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Gemeinde Petersberg
alle Gemeinden 

Vorwort
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Petersberg,
liebe Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
der Frühling ist angebrochen, die Tage werden länger und wär-
mer, und es macht sich eine gewisse Vorfreude sowie eine 
steigende Aktivität in der Natur bemerkbar. Diese Aufbruchs-
stimmung passt gut zu den Entwicklungen in unserer Gemein-
de. Die Bundestagswahl 2025 liegt hinter uns und somit haben 
wir im Einwohnermeldeamt eine große zeitliche Belastung ge-
schafft. Auch in der Gemeinde Petersberg und der Verwaltung 
gibt es Neuigkeiten.
Besonders freuen wir uns, dass wir mit der Teileröffnung des 
Schlossparks Ostrau, diesen wieder für Besucherinnen und Be-
sucher verfügbar machen. Seit dem 15. März 2025 ist der vor-
dere Bereich des Parks wieder zugänglich, ein erster Schritt hin 
zur vollständigen Wiederherstellung dieses historischen Ortes 
und die Begehbarkeit als einen wichtigen Park innerhalb des 
Ortschaftslebens.
Auch in der Gemeindeverwaltung tut sich einiges: Unser Team 
wurde durch eine neue Stellenbesetzung im Außendienst ver-
stärkt, und die laufenden Bewerbungsverfahren zeigen, dass 
wir weiter daran arbeiten, unsere Verwaltung zukunftsfähig auf-
zustellen und personelle Engpässe des letzten Jahres zu über-
winden. 
Gemeinsam mit der Leitung des Baubetriebshofs haben wir uns 
intensiv auf die bevorstehende Grünschnittsaison vorbereitet 
und gleichzeitig Herausforderungen wie den überalterten Fuhr-
park und aktuelle betriebliche Probleme in den Blick genommen.
Ein weiteres wichtiges Thema war das Treffen mit der Gemein-
dewehrleitung. Hier ging es um das Thema Örtliche Technische 
Einsatz-Leitung (Ö- TEL) und verschiedene weitere Aufgaben, 
die es in den kommenden Monaten zu bewältigen gilt. Hierbei 
handelt es sich insbesondere um die präventive Tätigkeit bei 
Eintritt von verschiedenen Szenarien, um den Bevölkerungs-
schutz und die Verwaltungstätigkeit aufrecht erhalten zu können 
sowie die Einsatzkräfte entsprechend koordinieren zu können.
Zudem fand die Jahreshauptversammlung der Feuerwehren 
der Gemeinde Petersberg statt, bei der verdiente Kamera-
dinnen und Kameraden befördert und geehrt wurden. Ihnen  
allen gilt unser ausdrücklicher Dank, unsere Anerkennung und 
Wertschätzung für ihr aufopferungsvolles und oft gefährliches  
Engagement zum Schutz unserer Gemeinde und gleichzeitig 
dem Beitrag innerhalb der unserer Ortschaften zum gesell-
schaftlichen Miteinanders.
Trotz weiterhin hoher Belastung der Verwaltung, insbesondere 
durch Altlasten, die neben dem Tagesgeschäft und der Weiter-
entwicklung der Gemeinde bewältigt werden müssen, ist eine 
spürbare Veränderung in der Arbeitsatmosphäre zu erkennen. 
Die Stimmung hat sich im Vergleich zum letzten Quartal auf-
gehellt, und es scheint, als käme neuer Schwung in die Abläufe. 
Dies ist vor allem dem Engagement unserer Beschäftigten zu 
verdanken, die sich nicht nur innerhalb ihrer Zuständigkeits-
bereiche einbringen, sondern auch darüber hinaus Verantwor-
tung übernehmen, Ideen entwickeln und aktiv an Lösungen für 
bestehende und kommende Herausforderungen mitarbeiten. 
Für diesen Einsatz möchten wir allen Mitarbeitenden herzlich  
danken.

Die kommenden Monate bringen weiterhin Herausforderungen, 
aber auch Chancen, die wir gemeinsam angehen werden. Vieles 
ist in Bewegung, und wir arbeiten mit Entschlossenheit daran, 
unsere Gemeinde weiterzuentwickeln. Mit Pragmatismus und 
Engagement wollen wir die anstehenden Aufgaben bewältigen.
Mit freundlichen Grüßen
Niklas Martin
1. stellv. Bürgermeister der Gemeinde Petersberg

Bauarbeiten im Verwaltungsgebäude
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund von Bauarbeiten ist das 1. Obergeschoss der Ge-
meindeverwaltung (Haus 1) gesperrt. Die Mitarbeitenden des 
Bauamtes sowie der Kämmerei finden Sie für den Zeitraum der 
Bauarbeiten in Büros im Erdgeschoss sowie im Kellergeschoss.
Der Haupteingang bleibt vorübergehend noch gesperrt. Bitte 
folgen Sie der Ausschilderung an den Eingangstüren.
Die Wohnungsverwaltung befindet sich im Saal. Der Zugang er-
folgt über die große Treppe links vom Gebäude.
Der Zugang zum Kellergeschoss sowie zum Erdgeschoss er-
folgt über die kleine Treppe links vom Gebäude. Sowie der 
Haupteingang wieder nutzbar ist, erreichen Sie das Sekretariat 
wie gewohnt über die Haupttreppe vor dem Gebäude.

Telefonische Erreichbarkeit:
SB Hoch- und Tiefbau: 0152/08028227
SB Baumkontrollen: 0152/09325139
Wohnungsverwaltung: 0152/09327185 und 0151/14499757
SB Fördermittel: 0152/08011869
Alle anderen Mitarbeitenden sind wie gewohnt über die Vermitt-
lung über das Sekretariat 034606/253-0 erreichbar.
Die Zugänge zum Haus 2 (Ordnungsamt/Standesamt/Einwoh-
nermeldeamt sowie SB Kita/Grundschulen/Soziales) bzw. zur 
Kasse und Steuerstelle sind wie gewohnt nutzbar.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Gemeinde Petersberg
__________________________________________________

Ankündigung Sitzungstermine 
April 2025
14.04.2025 | 19.00 Uhr Bau- und Vergabeausschuss
Beratungsraum der FFW Wallwitz

16.04.2025 | 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung
im Kulturhaus Wallwitz

Amtlicher Teil

Das nächste Amtsblatt erscheint am 
Freitag, dem 02. Mai 2025

Redaktionsschluss:
Dienstag, 15.04.2025, bis 12.00 Uhr

Alle Artikel per E-mail bitte an:
redaktion@gemeinde-petersberg.de
Fotos bitte nicht in Texte einbetten,

sondern extra als tif- oder jpg-Datei senden.  
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Beschlussnummer: GR BV 485/03/25
Priorisierung Anpassung des Mietvertrages der Festwiese 
Petersberg
Beschlussnummer: GR BV 484/03/25
Grundstücksverkauf OT Sennewitz
Beschlussnummer: GR BV 488/03/25
Beratungsleistungen zur Durchführung von europaweiten 
Vergabeverfahren – Planerausschreibung Speicher Morl

Die Verwaltung und der Baubetriebshof
bleiben am Freitag, dem 02.05.2025,

geschlossen.

Achtung - Änderung der Erreichbarkeit der
Regionalbereichsbeamtin

Tel. 03461/446 -576 sowie -577
E-Mail: rbb-petersberg@polizei.sachsen-anhalt.de 

Der erste stellv. Bürgermeister gibt 
nachfolgende Beschlüsse des Bau- und 
Vergabeausschusses vom 17.03.2025 bekannt:
öffentlich
Beschlussnummer: BABV 472/003/25
Abgabe einer Stellungnahme zum Beschluss der Regionalen 
Planungsgemeinschaft Halle II-2024-009 vom 06.11.2024 hin-
sichtlich des 1. Entwurfs des Sachlichen Teilplans Erneuerbare 
Energien
nicht öffentlich 
Beschlussnummer: BABV 473/03/25
Vorberatung: Grundstücksverkauf OT Sennewitz
Beschlussnummer: BABV 474/03/25
Grundstücksverkauf OT Krosigk
Beschlussnummer: BABV 477/03/25
Grundstücksverkauf OT Teicha
Beschlussnummer: BABV 478/03/25
Grundstücksverkauf OT Brachstedt

Der erste stellv. Bürgermeister gibt 
nachfolgende Beschlüsse des 
Gemeindesrates vom 19.03.2025 bekannt:
öffentlich
Beschlussnummer: GR BV 480/03/25
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt, die Ver-
waltung zu beauftragen, die fehlenden Jahresabschlüsse der 
Vorjahre fertigzustellen und dem Rechnungsprüfungsamt zu 
übergeben. Zur Umsetzung dieses Beschlusses werden folgen-
de Maßnahmen verbindlich festgelegt: 
1. Priorisierung der Erstellung der Jahresabschlüsse gegenüber 
allen nicht gesetzlich vorgeschriebenen Verwaltungsaufgaben. 
2. Erarbeitung und Vorlage eines realistischen und ambitionier-
ten Zeitplans durch die Verwaltung, welcher aufzeigt, bis wann 
welcher Jahresabschluss fertiggestellt sein soll. 
3. Fortlaufende Berichterstattung in den Sitzungen des Gemein-
derats im Rahmen des Berichts des Bürgermeisters über den 
Stand der Jahresabschlusserstellung. 
4. Prüfung und ggf. Veranlassung einer temporären Umvertei-
lung der Personalressourcen in der Verwaltung 
5. Anfragen bei der Kommunalaufsicht, benachbarten Gemein-
den oder kommunalen Zweckverbänden, ob eine temporäre 
Unterstützung durch erfahrene Kämmereimitarbeiter möglich 
ist.
Beschlussnummer: GR BV 481/03/25
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt als 
TÖB folgende Stellungnahme zum Beschluss der Regionalen 
Planungsgemeinschaft Halle II-2024-009 vom 06.11.2024 hin-
sichtlich des 1. Entwurfs des Sachlichen Teilplans Erneuerbare 
Energien abzugeben. (siehe Anhang)
Beschlussnummer: GR BV 482/03/25
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt die Er-
weiterung des Naturparks „Unteres Saaletal“ um weitere Fläche 
in der Gemarkung Brachstedt. (siehe Anhang)
nicht öffentlich 
Beschlussnummer: GR BV 486/03/25
Personalangelegenheit
Beschlussnummer: GR BV 487/03/25
Personalangelegenheit

GEMEINDE PETERSBERG
Öffnungszeiten

Dienstag:   09:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr

Amtsblatt der Gemeinde Petersberg,
Götschetalstraße 15, 06193 Petersberg
Jahrgang 34, Nr. 4, 04. April 2025 
Redaktion: Gemeinde Petersberg, 
Telefon: 03 46 06/25 31 00, Fax: 03 46 06/25 31 40 
E- Mail: redaktion@gemeinde-petersberg.de
Redaktionsschluss: 18.03.2025, bis 12.00 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Gemeinde Petersberg
Druck und Anzeigenannahme: Offset- und 
Buchdruckerei Schulze GbR, Siedlung 19, 
06193 Petersberg OT Teicha, Tel.: 03 46 06/2 04 16 
E-Mail: druckerei-schulze@web.de, 
Anzeigenpreis: 0,90 Euro pro qcm 
zuzüglich gesetzl. Mwst.
Erscheinungsweise: monatlich 
Zustellung: kostenfrei an alle Haushalte der 
Gemeinde Petersberg. Für unaufgefordert 
eingesandte Manuskripte und Fotos keine Haftung.
Die Redaktion behält sich das Recht zum Kürzen vor.

Anmerkung der Redaktion: 
Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Gemeindeamtes oder 
der Druckerei bestehen keine Verlustansprüche. Im Bedarfsfall 
sind in der Druckerei Einzelstücke des Amtsblattes käuflich zu 
erwerben zuzüglich Versandkosten. (Solange der Vorrat reicht.)

Das Amtsblatt gilt für die Ortschaften: 
Brachstedt, Gutenberg, Krosigk, Kütten, Morl, Nehlitz, Ostrau, 
Petersberg, Sennewitz, Teicha, Wallwitz und für die 
Gemeinde Petersberg selbst.
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Kita Teicha 2025
Fortbildung 14.03.2025
Brückentag 02.05.2025
Brückentag 30.05.2025
Fortbildung 07.11.2025
Betriebsferien 24.12.2025 – 06.01.2026
Bei Bedarf eines Ausweichplatzes ist während der Schließ-
tage 2025 die Kindertageseinrichtung „Spatzennest“ in 
Ostrau geöffnet.
Die Kuratorien der Kindertageseinrichtungen sind über die 
Schließtage für 2025 informiert und haben dies mit ihrer Unter-
schrift bestätigt.
- Gemeinde Petersberg - 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Petersberg am 14.03.2025
Am 14. März 2025 fand die jährliche Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Petersberg statt. An diesem Abend 
bot sich den Anwesenden die Gelegenheit, auf das vergange-
ne Jahr zurückzublicken und die bedeutenden Leistungen der 
Feuerwehr zu würdigen.
Im Jahr 2024 leistete das Team der Freiwilligen Feuerwehr ins-
gesamt 79 technische Hilfseinsätze sowie 25 Brandeinsätze. 
Diese Zahlen verdeutlichen einmal mehr die Vielseitigkeit und 
die Einsatzbereitschaft unserer Feuerwehrleute, die in zahlrei-
chen Notlagen schnell und effizient zur Stelle waren.
Ein weiterer Punkt auf der Agenda war der Bericht über die 
neu erworbenen Fahrzeuge, die unsere Einsatzkräfte dabei 
unterstützen werden, ihre Aufgaben noch effektiver zu erfüllen. 
Außerdem wurden die getätigten Investitionen sowie die be-
gonnenen Ausschreibungen vorgestellt, die aufzeigen, wie wir 
uns kontinuierlich weiterentwickeln und auf zukünftige Heraus-
forderungen vorbereiten.
Besonders hervorzuheben ist die Ehrung der Kameradinnen 
und Kameraden für ihre langjährige und herausragende Leis-
tung. Diese Auszeichnungen sind ein Zeichen der Wertschät-
zung für den unermüdlichen Einsatz, den unsere Feuerwehr-
leute täglich zeigen. Darüber hinaus gab es eine Vielzahl an 
Beförderungen, die uns als Gemeinde mit Stolz erfüllen.
Abschließend möchten wir uns als Gemeinde herzlich bei  
jedem einzelnen Kameraden bedanken, die sich mit vollem 
Einsatz in den Dienst der Gemeinschaft stellt. Die Arbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr Petersberg ist von unverzichtbarem 
Wert und trägt wesentlich zur Sicherheit und zum Wohlbefin-
den unserer Bürgerinnen und Bürger bei. Wir blicken optimis-
tisch in die Zukunft und freuen uns auf die kommenden Her-
ausforderungen, die wir gemeinsam meistern werden.
Niklas Martin
1. stellv. Bürgermeister

Kita/Hort Wallwitz 2025
Teamtag   04.04.2025
Brückentag   02.05.2025
Brückentag  30.05.2025
Sommerschließzeit 28.07.2025 – 08.08.2025
Fortbildungstag  26.09.2025
Betriebsferien  23.12.2025 – 06.01.2026

Kita Gutenberg 2025
Fortbildung   14.03.2025
Brückentag  02.05.2025
Brückentag   30.05.2025
Sommerschließzeit 30.06.2025 – 11.07.2025
Fortbildung  24.10.2025 
Betriebsferien  24.12.2025 – 02.01.2026

Kita/Hort Morl 2025
Teamtag   04.04.2025
Brückentag  02.05.2025
Brückentag  30.05.2025
Sommerschließzeit  21.07.2025 – 01.08.2025
Weiterbildung  26.09.2025
Betriebsferien  24.12.2025 – 06.01.2026

Kita/Hort Petersberg 2025
Weiterbildung  18.03.2025
Brückentag  02.05.2025
Brückentag   30.05.2025
Teamtag   27.06.2025
Sommerschließzeit 28.07.2025 – 08.08.2025
Betriebsferien  24.12.2025 – 31.12.2025

Kita Sennewitz 2025
Fortbildung   07.03.2025
Brückentag  02.05.2025
Brückentag  30.05.2025
Fortbildung  07.11.2025
Betriebsferien  22.12.2025 – 06.01.2026

Hort Sennewitz 2025 
Fortbildung   07.03.2025
Brückentag  02.05.2025
Brückentag   30.05.2025
Fortbildung   07.11.2025
Betriebsferien  22.12.2025 – 06.01.2026

Kita/Hort Ostrau 2025
Teamtag   17.04.2025
Brückentag  02.05.2025
Brückentag  30.05.2025
Teamtag   17.10.2025
Betriebsferien  22.12.2025 – 06.01.2026

Kita/Hort Brachstedt 2025 
Fortbildung  04.04.2025
Brückentag  02.05.2025
Brückentag  30.05.2025
Teamtag   10.10.2025
Betriebsferien   22.12.2025 – 06.01.2026

Schließtage Kindertagesstätten und Horte der Gemeinde Petersberg



Nr. 4 4. April 2025, Seite 5 Jahrgang 34

 

Seite 1/2 

Merseburg, 06.03.2025 

Pressemitteilung 
 
Ehrennadeln des Landes Sachsen-
Anhalt vergeben 
 
Für ihr jahrzehntelanges Engagement im Saalekreis erhielten Dr. Siegfried Both und 
Dr. Rainer Niephagen heute von Dezernentin Annett Hellwig in Vertretung des 
Landrates die Ehrennadel des Landes Sachsen-Anhalt, die als Zeichen der 
Anerkennung für langjährige hervorragende ehrenamtliche Tätigkeiten oder für eine 
weit über das normale Maß hinausgehende Erfüllung beruflicher Pflichten vom 
Ministerpräsidenten verliehen wird. 
 
Dr. Siegfried Both setzt sich als Vereinsvorsitzender des Heimatverein Sennewitz e.V. 
seit seiner Gründung 1999 für die Gemeinschaft, die Weiterentwicklung und 
Geschichte von Sennewitz ein. Alljährlich werden Feste wie das Maibaumfest oder 
Götschefest als auch Veranstaltungen wie Lesungen oder Fotoausstellungen 
organisiert, aber auch Bastelnachmittage für Kinder oder der Lebendige 
Adventskalender. Bei den bisher über 200 Veranstaltungen des Vereins mit dem 
Höhepunkt der Festwoche anlässlich der 825-Jahr-Feier von Sennewitz im Jahr 2007 
war Dr. Siegfried Both für die Organisation und Öffentlichkeitsarbeit zuständig. Des 
Weiteren verfasst er Beiträge für das Amtsblatt und betreut die Webseite des Vereins. 
Zudem engagiert er sich nachhaltig für die Pflege und Weiterentwicklung der 
Ortschaft. Mit Spenden konnte eine neue Kirchturmuhr erworben werden, das Alte 
Spritzenhaus wurde umfangreich saniert und ein Kulturcontainer entwickelt, der u.a. 
von der Schulbibliothek oder dem Schachverein genutzt wird und in dem regelmäßig 
Veranstaltungen durchgeführt werden. Es wurden im Ort Bänke aufgestellt und 
Straßenzusatzschilder angebracht. Dr. Siegfried Both hat zu verschiedenen Aspekten 
der Sennewitzer Geschichte Bücher geschrieben, die nicht nur eine wichtige Rolle für 
die Bewahrung der Geschichte des Ortes spielen, sondern deren Erlös auch dem 
Heimatverein zugute kommt. Von der Gemeinde Petersberg wurde ihm für sein 
Engagement bereits 2024 die Ehrenbürgerschaft verliehen. 
 
Dr. Rainer Niephagen hat durch seine beruflichen Tätigkeiten als auch sein 
ehrenamtliches Engagement seit über fünf Jahrzehnten entscheidend die Kultur- und 
Bildungslandschaft im Saalekreis und Sachsen-Anhalt geprägt. Er leitet seit 48 Jahren 
den Männerchor Zwintschöna und seit 38 Jahren den Männerchor Holleben. Er gehörte 
1989 zu den Mitbegründern des Chorverbandes Sachsen-Anhalt und half dabei die 
Chorarbeit und die Möglichkeiten des gemeinsamen Musizierens in Sachsen-Anhalt 
neu zu organisieren. Neben seinem vielfältigen ehrenamtlichen Engagement trug er 
als Leiter des Burg-Gymnasiums Wettin zu einer qualitativen Weiterentwicklung der 
Bildungslandschaft bei. Er baute ab 1990 das neue Gymnasium auf und seine Idee 
eine Schule mit künstlerischem Schwerpunkt zu entwickeln fand große Unterstützung. 
Das Burg-Gymnasium Wettin ist heute eine Besonderheit als einziges Gymnasium in 
Sachsen-Anhalt, an dem Schülerinnen und Schüler im Fachbereich Kunst das Abitur 
ablegen können.  
Des Weiteren engagierte er sich mehr als 30 Jahre in der Kommunalpolitik. Von 1990 
bis 2024 war er im Gemeinderat Dieskau und später in der Einheitsgemeinde 
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Foto: Landkreis Saalekreis

Verleihung der Ehrennadel 
Die Gemeinde Petersberg freut sich, bekannt zu geben, 
dass Herr Dr. Siegfried Both für sein herausragendes eh-
renamtliches Engagement mit der Ehrennadel des Landes  
Sachsen-Anhalt ausgezeichnet wurde. Diese Ehrennadel wird 
als Zeichen der Anerkennung für langjährige hervorragende 
ehrenamtliche Tätigkeiten vom Ministerpräsidenten verliehen.
Herr Dr. Siegfried Both hat sich über viele Jahre hinweg in ver-
schiedenen Bereichen der Gemeinde engagiert, insbesondere 
als Vereinsvorsitzender des Heimatverein Sennewitz e.V. hat 
er sich für die Weiterentwicklung und Geschichte von Senne-
witz eingesetzt. Sein unermüdlicher Einsatz und die Leiden-
schaft, mit der er sich für das Wohl unserer Gemeinschaft ein-
setzt, sind beispielhaft und verdienen höchste Anerkennung.
Die Auszeichnung wurde im Rahmen einer feierlichen Veran-
staltung am 06.03.2025 durch die Dezernentin Annett Hellwig, 
in Vertretung des Landrates überreicht. Der Bürgermeister und 
die Mitglieder des Gemeinderates der Gemeinde Petersberg 
gratulieren Herrn Dr. Both herzlich zu dieser verdienten Eh-
rung und danken ihm für die wertvolle Arbeit, die er für unsere 
Gemeinde leistet.
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger ein, sich ebenfalls  
ehrenamtlich zu engagieren und so aktiv zur Gestaltung unse-
rer Gemeinschaft beizutragen.
Mirko Weber
2. stellv. Bürgermeister der Gemeinde Petersberg

Nichtamtlicher Teil

BLINDE UND STILLE ECKEN 
IN DER KIRCHE DORNITZ
Dauerausstellung und Abschlusspräsentation 
der Grafiken von Kunstschülern 
und Kunstschülerinnen eröffnet
„In der Kirche geht‘s ums Wort - nun auch um Bilder! Das  
natürlich Primäre, um geglaubte Inhalte sichtbar zu machen!“ 
untermalte neben vielen anderen Gedankenimpulsen Pfarrer 
Müller in der Kirche Dornitz und unterstrich dabei, die Kirche 
als Gesamtkunstwerk zu sehen!
Nun sieht man Eindrücke von jungen Menschen zu diesem 
Gebäude, innen und außen, dessen Details und manchmal 
auch unbekannte Ausschnitte in Farbe, mit Kohle und Graphit. 
Besonders blinde und stille Ecke der Kirche wurden hier mit 
den Augen und Händen thematisiert!
Am 21.1.25 wurde die Abschlusspräsentation eines Som-
merworkshops im Rahmen des Nachmittagsunterrichts des 
Kunstspezialzweigs am Burg-Gymnasium Wettin veranstaltet 
und die dementsprechende Dauerausstellung hängt nun im  
Kirchenraum!

Foto: Christin Schumacher
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Kabelsketal aktiv. Über zehn Jahre setzte sich Dr. Rainer Niephagen als 
Kreistagsmitglied für die Bildung im Landkreis ein.  
Für seinen unermüdlichen und vielseitigen Einsatz wurde er 2002 als „Verdiente 
Persönlichkeit des Saalkreises“ ausgezeichnet. 
 
Dezernentin Annett Hellwig betonte im Nachgang der Auszeichnungsveranstaltung: 
„Dr. Siegfried Both und Dr. Rainer Niephagen haben sich über viele Jahre für unseren 
Landkreis verdient gemacht. Sie haben mit ihrem vielseitigen Engagement die 
Kommunalpolitik als auch die Kultur- und Bildungslandschaft mitgestaltet und geprägt. 
Sie stehen heute hier als Vorbilder für all die Menschen, die sich in unserem Landkreis 
ehrenamtlich einbringen und sind sicher für viele Motivation, selbst einen Beitrag zu 
leisten. Aus diesem Grund ist es mir eine Herzensangelegenheit, mich bei den beiden 
als auch bei allen anderen Ehrenamtlichen im Saalekreis zu bedanken.“ 
 
 
 
Foto: Landkreis Saalekreis 
 
 
 

Stabsstelle Landrat 
Geschäftsstelle Kommunikation 

 Adresse Domplatz 9; 06217 Merseburg 
 Telefon 03461 40-1020, -1022   
 Fax 03461 40-1099 
 E-Mail presse@saalekreis.de 
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Ganz offiziell wird die Ausstellung am 11.5.25 zum Muttertag 
mit Kaffee und Kuchen und Überraschungsgast eröffnet! Herz-
lichen Dank an die Initiatoren Frau Finger, Frau Lohse und 
Herrn Herrmann!
Auch ein großes Dankeschön an den Förderverein des Burg-
Gymnasiums Wettin für die finanzielle Unterstützung und an 
Herrn C. Nebel für die Durchführung des Projektes!
Ein ganz besonderer Dank gilt der Kunstlehrerin Ute  
Brodziak, die schon einige Jahre die Ausstellungskooperation 
mit der Kirche Dornitz pflegt!

C. Schumacher
Fachbereich Kunst

N a c h r u f

Die Gemeindewehrleitung mit den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Petersberg trauern um 
ihren verstorbenen Kameraden  

Sven Kadyck
Er war viele Jahre Mitglied der Ortsfeuerwehr Nehlitz und wir verlieren mit ihm einen zuverlässigen 
und geachteten Kameraden.

Wir erinnern uns an ihn mit hoher Anerkennung und in Dankbarkeit für seinen treuen Dienst.

 Sven Berner Niklas Martin 
 Gemeindewehrleiter 1. stellv. Bürgermeister

Ausschreibung zur Verpachtung eines 
Café- und Gastronomieobjektes im Tierpark 
Petersberg 
Der Tierpark Petersberg bietet einen grundhaftsanierten 
Café- und Gastronomiebereich ohne Ausstattungsgegen-
stände zur Verpachtung an. Die Öffnungszeiten des Tier-
parks sind ganzjährig von Montag bis Sonntag.
Der Café-Bereich besteht aus einem Gastraum mit an-
grenzten Küchen- und Lagerraum mit ca. 72 m² und einer 
Freifläche für Außenbestuhlung mit ca. 25 m².   
Zur Vereinbarung eines Besichtigungstermins und wirt-
schaftlicher Kennzahlen oder für Rückfragen wenden Sie 
sich bitte an:

Förderverein Erholungsgebiet 
Petersberg e.V.
c/o Tierpark Petersberg 
Alte Hallesche Str. 28
06193 Petersberg

Tel.: 034606 20229
(Herr Haak – Geschäftsführer)
E-Mail: info@tierpark-petersberg.de

Das nächste Amtsblatt erscheint am
Freitag, dem 02. Mai 2025

Redaktionsschluss:  Dienstag, 15.04.2025, bis 12.00 Uhr

Alle Artikel per E-mail bitte an:redaktion@gemeinde-petersberg.de
Fotos bitte nicht in Texte einbetten, sondern extra als tif- oder jpg-Datei senden.  
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Brachstedt

Hunde – die besten Freunde des Menschen: 
Ein Appell für Sauberkeit im Ort
Hunde sind auch in Brachstedt die treuen Begleiter vieler Ein-
wohner. Sie bringen Freude in den Alltag. Zusammen geht es 
mit Herrchen oder Frauchen täglich an die frische Luft. Man 
kommt zusammen raus und trifft dabei auch andere Hunde-
freunde auf der Gassierunde. Doch leider gibt es einen wichti-
gen Aspekt, den viele Hundebesitzer oft übersehen: die Hinter-
lassenschaften ihrer vierbeinigen Freunde.
Als Ortsbürgermeister erhalte ich immer wieder Hinweise von 
Bürgerinnen und Bürgern, die sich über Hundekot direkt vor 
ihrer Tür, auf öffentlichen Wegen und Grünflächen beschwe-
ren. Unsere Straßen, Grünflächen und Gehwege sind kein 
„Hundeklo“. Sie sind öffentliche Räume, die von uns allen ge-
nutzt werden, und es ist wichtig, diese sauber und gepflegt zu 
halten. Ich möchte deshalb an alle Hundebesitzer appellieren: 
Beseitigen Sie bitte die Hinterlassenschaften Ihrer Hunde! Es 
ist keine große Mühe, eine Tüte oder einen Hundekotbeutel mit 
sich zu führen. Bereits für um die 10 Euro gibt es 300 Beutel, 
die den täglichen Spaziergang erleichtern und gleichzeitig für 
Sauberkeit sorgen. Niemand möchte auf einem Gehweg oder 
einer Wiese in den „Überraschungen“ der Hunde landen. Wir 
alle möchten in einer sauberen und einladenden Umgebung 
leben. Also, liebe Hundefreunde nehmen Sie bitte die Verant-
wortung für Ihre vierbeinigen Begleiter ernst. Zeigen Sie, dass 
Sie nicht nur die besten Freunde Ihrer Hunde sind, sondern 
auch gute Nachbarn für die anderen Menschen in unserem 
Ort.
Heiko Rebsch, Ortsbürgermeister Brachstedt

Osterzauber im April: Osterbasteln und 
Eiersuche in Brachstedt
Am 13. April 2025, von 14:00-16:00 Uhr, erwartet euch 
eine ganz besondere Leseteppich-Veranstaltung im Hort von 
Brachstedt (Eingang über Dessauer Str.). 
An diesem Tag dreht sich alles um „Meister Lampe“, den Os-
terhasen, der mit einer zauberhaften Hasengeschichte und 
einer kreativen Bastelwerkstatt für die Kinder nach Brachstedt 
kommt.
Hier können die Kinder unter fachkundiger Anleitung der Hel-
ferlein des Langohrs schöne, kleine Dinge basteln. Zur Stär-
kung gibt es Waffeln und leckeren Kakao für die kleinen Bas-
telfreunde. Die Veranstaltung Brachstedter Leseteppich wird 
durch den Ideenwettbewerb RevierPionier unterstützt.
Große Ostereiersuche am 21.04.25
Am Ostermontag, den 21. April 2025, findet von 10 bis 12 Uhr 
auch in diesem Jahr wieder die große Ostereiersuche an den 

Westenteichen (Küttener Straße) statt. Der Osterhase hat viele 
bunte Ostereier und kleine Überraschungen rund um die Tei-
che versteckt. Kommt vorbei und macht mit bei der fröhlichen 
Eiersuche!
Heiko Rebsch
Vorsitzender Heimatverein Brachstedt e.V.08.04.25

19:00 Uhr
Feuerwehr Brachstedt

Nächste Sitzung des

ORTSCHAFTSRATES
BRACHSTEDT

H E I M A T V E R E I N
B R A C H S T E D T e.V.

Gestaltung: Heiko Rebsch

09.
APRIL
2025
14:00 UHR
P F A R R H A U S

B i t t e  d e n
U n k o s t e n b e i t r a g
v o n  3 , 5 0  €  p r o  P e r s o n  
b e i  d e r  V e r a n s t a l t u n g  b e z a h l e n .

Nächster Kaaeenachmittag
FÜR ALLE, DIE LUST AUF EINEN GEMÜTLICHEN NACHMITTAG HABEN
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Spielenachmittag für Kinder
6 bis 16 Jahre

Gesellschaftsspiele/Brettspiel/Kartenspiele

Wann? Dienstag. 22. April, ab 16 Uhr
Wo? Fruchtweinschenke Gutenberg

Zur besseren Planung wird um Voranmeldung
gebeten unter 0152/7740426 (Fr. Jakob)

Rückblick 
auf den 1. Gutenberger Heimatabend
Am 21. Februar 2025 durften wir unseren 1. Heimatabend in 
der Fruchtweinschenke ausrichten.
Wir haben uns so sehr über die vielen Gäste gefreut, die unse-
rer Einladung nachgekommen sind.
Über 100 Gäste machten diesen Abend unvergesslich! Bei 
Schnitzel und Currywurst schmeckte das Bier umso besser. 
Würfel flogen und Karten wurden gemischt. Wer Lust hatte, 
konnte sich beim Dartspielen versuchen.
Dazu Nostalgie pur: eine Diashow von alten Festen & der Film 
zur 1050-Jahr-Feier rundeten das Programm ab und sorgten 
für Erinnerungen, guten Gesprächsstoff und einfach eine ent-
spannte gemeinsame Zeit!
Danke an alle, die mit uns diesen schönen Abend verbracht 
haben. Wir freuen uns schon auf das nächste Mal!
Euer Gutenberger Heimatverein e.V.
Schriftführerin Christin Liebau

Kinderkarneval am 22. Februar 2025
Nach dem Heimatabend folgte am nächsten Tag unser Kinder-
karneval in der Fruchtweinschenke. Rund 100 kleine & große 
Gäste feierten mit uns eine super Party. Bei der Kinderdisco 
wurde getanzt, gelacht und gefeiert: Polonäse, Stopptanz & 
jede Menge Spaß!
Beim Kostümwettbewerb zeigten die Kinder ihre großartigen 
Verkleidungen, da war es schwer, das schönste Kostüm aus-
findig zu machen.
Für den süßen Hunger gab es Kuchen, Windbeutel & Quark-
bällchen. Am Abend sorgten Nuggets und Currywurst für glück-
liche Kinderaugen.

Foto: Christoph Karras

Wanderung zum „Gipfeltreffen“ 
auf den Burgstetten
Eine Woche nach Ostern laden wir alle Wanderfreunde zu  
einer besonderen Wanderung ein: Am 26. April 2025 bre-
chen wir gemeinsam zu einem schönen Spaziergang zum 
Burgstetten auf. Der Start ist um 14:00 Uhr an der Kirche in 
Brachstedt.
Zeitgleich starten auch Wandergruppen in Niemberg, Eis-
mannsdorf, Oppin, Braschwitz und Plößnitz. Sternförmig geht 
es dann hinauf zum „Gipfel“ des Burgstetten – ein echtes  
Gemeinschaftserlebnis!
Was erwartet euch oben? Ab 15:00 Uhr gibt es eine kleine, 
aber feine Andacht mit Pfarrer Johannes Thon. Dabei genie-
ßen wir nicht nur einen Moment der Besinnung, sondern auch 
die herrliche und weite Aussicht in das Umland. Und natürlich 
darf auch eine kleine Stärkung nicht fehlen: Es gibt leckeren 
Kuchen, um den Nachmittag in geselliger Runde ausklingen 
zu lassen.
Organisiert wird dieser schöne Ausflug in die Natur vom Burg-
stettenverein und den Ortsbürgermeistern Niemberg/Eis-
mannsdorf, Brachstedt, Oppin, Braschwitz/Plößnitz sowie 
Pfarrer Thon. Kommt mit uns auf den Berg, erlebt gemeinsam 
die frische Luft, die fantastische Aussicht und einen unver-
gesslichen Nachmittag!
Wir freuen uns sehr auf eure Teilnahme.
Heiko Rebsch
Ortsbürgermeister Brachstedt

Fröhlicher Treff unterm Maibaum
Am 1. Mai 2025 lädt der Heimatverein Brachstedt e.V. wieder 
herzlich zum fröhlichen Treffen unterm Maibaum vor der ehe-
maligen Gemeindeverwaltung ein!
Um 11:00 Uhr eröffnet die Schalmeienkapelle mit einem Platz-
konzert das Fest. Auf die Kinder wartet ein Kinderprogramm, 
damit auch die Kleinen auf ihre Kosten kommen. Dazu veran-
stalten wir auch wieder den Pflanzentauschmarkt. Wer Garten-
pflanzen, Zimmerpflanzen oder Kräuter übrig hat, kann sie hier 
mit anderen tauschen und so vielleicht eine neue Pflanze für 
zuhause finden.
Natürlich wird auch für das leibliche Wohl gesorgt: Neben  
leckerem Gegrilltem gibt es in diesem Jahr etwas ganz Beson-
deres – Wildspezialitäten vom Reh und Wildschwein!
Kommen Sie vorbei, bringen Sie Ihre Familie, Freunde und 
Nachbarn mit und haben Sie zusammen eine schöne Zeit  
unterm Maibaum.
Heiko Rebsch
Vorsitzender Heimatverein Brachstedt e.V.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Gutenberg
Gutenberg blüht auf
Viele Blumenzwiebeln der Herbststeckaktion zeigen im  
Moment ihre Wirkung.
An verschiedenen Stellen in unserer Ortschaft blühen die  
Krokusse und die Spaziergänger können sich an den Ergeb-
nissen der Steckaktion erfreuen. 

Kleine Arbeit, Große Freude! 
Auf ein Neues im Herbst. Wer noch Ideen hat, kann sich gern 
melden.
Karsten Schulze, Tel. 0170/2827794
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Jagdgenossenschaft Gutenberg

Einladung
Sehr geehrte Mitglieder,
wir laden Sie recht herzlich zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am 

14. Mai 2025 ab 18.00 Uhr
ins Gemeindeamt Gutenberg ein..

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
 Beschlussfähigkeit
3.  Bericht des Vorsitzenden
4.  Bericht des Kassenführers
5.  Wahl der Revisionskommission
6.  Bericht der Jäger
7.  Pause
8.  Bericht der Revisoren
9.  Entlastung des Vorstandes
10.  Arbeitsplan für das Jagdjahr 2025/2026
11.  Schlussworte

Der Vorstand

Ein großes DANKESCHÖN an unsere Kita „Pusteblume“ in 
Gutenberg für die liebevoll gebastelte Faschingsdeko, die den 
Saal bunt und fröhlich erstrahlen ließ! 
Außerdem möchten wir uns bedanken bei allen fleißigen Hel-
fern, die an diesem Wochenende alles gegeben haben – für 
ein starkes Dorfleben & und zwei gelungene Veranstaltungen.
Wir nehmen viele schöne Eindrücke mit und freuen uns darauf, 
euch nächstes Mal wieder begrüßen zu dürfen.
Euer Gutenberger Heimatverein e.V.
Schriftführerin Christin Liebau

Ostergesteck basteln.pdf
10. april

                  Der   
            Gutenberger 
       Heimatverein e.V. 
    lädt ein zum 
Ostergestecke Basteln 
bei Kaffee & Kuchen 

Wir freuen uns auf einen  
    kreativen und gemütlichen 
            Nachmittag mit euch!

Bitte mitbringen:
   Ein Gefäß zum Dekorieren und  
   5 € für Materialien

10.DONNERSTAG

APRIL

AB 15 UHR

in der Gutenberger Fruchtweinschenke
Für klein und groß, bitte vorher unter
0151/14260586 anmelden

Friedhofseinsatz in Gutenberg
am 26.04.2025

Der Gemeindekirchenrat von Gutenberg lädt ein 
zum Friedhofseinsatz 

am Samstag, den 26.04.2025, von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Treffpunkt ist die Gutenberger Dorfkirche. 

Wer über Arbeitshandschuhe und entsprechende 
Gartengerätschaften verfügt, darf diese sehr gerne 

mitbringen.
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Krosigk

Pro Krosigk-Kaltenmark e.V. informiert: 
Jahreshauptversammlung und weitere Neuigkeiten
Am 2. März 2025 fand die Jahreshauptversammlung (JHV) 
des Vereins PROKK e. V. statt. Zahlreiche Mitglieder versam-
melten sich, um über die Entwicklungen des vergangenen Jah-
res zu berichten und die Weichen für die Zukunft zu stellen. 
Im Mittelpunkt der Versammlung standen die Entlastung des 
Vorstands für das vergangene Geschäftsjahr sowie die Be-
schlussfassung des Arbeits- und Haushaltsplans. Da gemäß 
der Satzung Neuwahlen erst 2026 anstehen, gab es keine per-
sonellen Veränderungen im Vorstand.
Vereinsflohmarkt – Wiederholung des beliebten Events
Der Kreativzirkel Petersberg plant gemeinsam mit PROKK die 
Wiederauflage des im letzten Jahr ausgefallenen Vereinsfloh-
marktes. Dieser wird am 10. Mai 2025 von 10:00 bis 15:00 
Uhr auf dem Parkplatz am Göthebruch in Petersberg stattfin-
den. Standanmeldungen sind bis zum 12. April 2025 unter der 
Telefonnummer 0175/6594242 möglich. Weitere Informationen 
sind dem Informationsplakat zu entnehmen. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Besucher und einen lebhaften Flohmarkt!
Nadel und Faden
Auch die fleißigen Frauen von Nadel & Faden werden mit  
einem vielfältigen Angebot am Vereinsflohmarkt teilnehmen. 
Ursprünglich haben sich die Mitglieder getroffen, um Wimpel-
ketten für unsere Dorffeste zu nähen. Doch gemeinsame Pro-
jekte in geselliger Runde fanden immer mehr Anklang. So wur-
den Stuhl- und Bankkissen für den Wartebereich der Arztpraxis 

gefertigt. Auch der Stand beim Adventsmarkt findet immer 
mehr Interessenten. So wurde das Angebot von Selbstgenäh-
tem auf Macrameearbeiten, Gefilztem, Häkel- und Strickarbei-
ten bis zum Traumfänger erweitert. 
Chronist gesucht – Ihre Chance, Geschichte zu bewahren
Die Chronistengruppe unter der Leitung von Christel Held ist 
weiterhin aktiv dabei, die Chronik unserer Region zu erwei-
tern und zu vervollständigen. Am 12. März 2025 traf sich die 
Gruppe erneut, um an neuen Beiträgen zu arbeiten und Per-
spektiven zu ergänzen. Nach vielen Jahren engagierter Arbeit 
plant Christel Held, die Verantwortung für das Amt der Chro-
nistin an eine jüngere Person zu übergeben. Daher suchen wir  
motivierte und interessierte Personen, die Lust haben, diese 
verantwortungsvolle Aufgabe zu übernehmen.
Wichtig: Die Chronistengruppe arbeitet als Team, sodass kei-
ne*r „Einzelkämpfer*in“ sein muss. PROKK e.V. bietet Unter-
stützung und ein starkes Netzwerk, das den neuen Verantwort-
lichen zur Seite steht. Wer Interesse an dieser Aufgabe hat 
oder mehr darüber erfahren möchte, kann sich gerne direkt bei 
Christel Held oder bei PROKK melden.
Projekt „Grüne Wiese“ – Friedhof Kaltenmark
Die Projektgruppe „Grüne Wiese“ traf sich am 18. März 2025. 
Da der Redaktionsschluss für diese Ausgabe jedoch bereits 
vorlag, können wir das abgestimmte Konzept erst in der nächs-
ten Ausgabe des Amtsblatts vorstellen. Bleiben Sie gespannt 
auf weitere Informationen!
Der Aktionstag Umwelt findet an diesem Wochenende statt. 
Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am 05.04.2025, am Pfarrteich in 
Krosigk. Weitere Informationen zum Aktionstag haben wir über 
Plakate, Handzettel, unsere Website und digitale Medien ver-
breitet.
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Der Kaltenmarker Krosigker 
Karnevalsverein 

bedankt sich bei allen Mitgliedern und Helfern für eine 
tolle Session 2024/2025. 

Wir hatten viel Spaß und freuen uns schon auf die nächsten 
Veranstaltungen.

Die Planung für die neue Session läuft schon.
Falls du Teil unseres Vereins werden möchtest, 

melde dich.
Die kleine Tanzgruppe (5-11 Jahre) beginnt 

mit dem Training am 5.5. 17 Uhr, 
die mittlere (12-16 Jahre) und große Tanzgruppe
(ab 16 Jahre) beginnt am 7.4. 17 Uhr und 18 Uhr.
Komm gerne zum Schnuppern vorbei!

Wir suchen auch Frauen ab 25 Jahre 
für unsere neue Grazien Gruppe. Trau dich!

Für mehr Informationen:
 Facebook – Kaltenmarker Krosigker Karnevalsverein,

 

E-Mail – kakrohelau@web.de oder unter 017621543549

KaKro Helau
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Kütten

Kaffeeklatsch und Walpurgisfeuer
Er ist zu einer guten Tradition geworden, der vorösterliche  
Kaffeeklatsch in Kütten. In diesem Jahr findet er am Sonn-
abend, dem 12. April 2025, im Gemeindesaal statt. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. 
Duftender Kaffee, süßer Kakao für die Kinder und ein reich 
gedecktes Kuchenbuffet warten auf die großen und kleinen 
Besucher. Einen Strauß bunter Frühlingslieder präsentiert 
der Küttener Chor. Auch eine Tombola wird es wieder geben. 
Der Heimatverein Kütten/Drobitz und der Küttener Chor laden 
herzlich ein.
Am Mittwoch, dem 30. April 2025, folgt dann das Walpurgis-
feuer. Der gesellige Abend beginnt um 18 Uhr auf dem Kütte-
ner Anger. Es gibt Bratwürstchen, Bier und Mixgetränke. Die 
Kinder können sich an der Feuerschale einen Knüppelkuchen 
backen. Die LSG Kütten, der Heimatverein Kütten/Drobitz und 
die Küttener Feuerwehr veranstalten das Walpurgisfeuer ge-
meinsam und freuen sich auf viele Besucher.
Helmut Dawal

Gefahr für Erdkröten gebannt
In der Teichaer Landstraße gab es in den vergangenen Jahren 
viele “Verkehrstote”. Im Frühjahr wurden in der Nähe der Zu-
fahrt zum Küttener Sportplatz regelmäßig Erdkröten von Autos 
platt gefahren. Die Tiere  waren auf dem Weg zu Laichgewäs-
sern und hatten es nicht über die Straße geschafft. In diesem 

Jahr dürfte sich die Situation deutlich verbessern. Markus Gott-
schild, Einwohner aus Kütten und Mitarbeiter beim Umweltamt 
des Saalekreises, sorgte dafür, dass auf einer Länge von rund 
200 Metern Amphibienschutzzäune aufgestellt wurden. “Ich 
wurde oft von Leuten angesprochen, denen es Leid tat, wenn 
sie die toten Kröten sahen”, berichtete Gottschild. 
In diesem Jahr bot sich eine Möglichkeit, etwas gegen das 
Krötensterben zu tun. Das Umweltamt verfügt zwar nur über 
eine begrenzte Menge an Schutzzäunen. In diesem Jahr  
waren aber welche übrig. Da die Brücke zwischen Ostrau und 
Mösthinsdorf gesperrt ist und dort keine Autos fahren kön-
nen, brauchte es an dieser Stelle auch keinen Schutz für die  
Krötenwanderung. Die Zäune wurden in Kütten aufgestellt.
Die Erdkröten kommen meist in den Nacht- und Morgenstun-
den aus dem Küttener Busch und von der Wiese am Wald zur 
Teichaer Landstraße. Der Schutzzaun hindert sie am Über-
queren der Straße. Auf der Suche nach einem Durchschlupf 
plumpsen sie in einen der insgesamt 14 eingegrabenen Eimer 
und sitzen dann erstmal in der Falle. Markus Gottschild sam-
melt am Morgen die gefangenen Erdkröten ein und trägt sie 
zum Laichgewässer. Das ist der kleine Teich hinter der frühe-
ren Gaststätte “Zum Eschengrund”. Dort werden die Kröten 
ausgesetzt. Aus dem Laich entwickeln sich Kaulquappen, die 
zu Jungkröten heranwachsen, die sich später ihren Platz in 
der Natur suchen. “Auch an künstlich angelegten Gartentei-
chen und an Gräben lassen sich  Erdkröten gern nieder”, sagt 
Gottschild.
Auch wenn Erdkröten auf der Beliebtheitsskala der Tiere nicht 
unbedingt ganz oben stehen, so sind sie doch sehr nützlich. 
Sie ernähren sich unter anderem von Laufkäfern, Spinnen, 
Schnecken, Raupen und nachtaktiven Insekten. Wer einen 
Garten hat, sollte also Erdkröten ein Plätzchen einräumen.
Die Küttener Amphibienwelt ist recht vielfältig. Die Erdkröten 
stellen das Gros dar, es gibt aber auch Knoblauch- und Wech-
selkröten, dazu noch Gras- und Teichfrösche. 
“Außerdem findet man bei uns Teich- und Kammmolche, 
Ringelnattern, Blindschleichen und Zauneidechsen”, weiß 
Markus Gottschild. Zwischen dem 22. Februar und dem 17. 
März 2025 haben Markus Gottschild und sein Sohn Corwin  
Einar, der beim Einsammeln der Tiere seinen Vater unterstützt, 
zwölf Erdkröten und 27 Teichmolche umgesetzt. Es werden 
noch mehr Tiere werden, denn die Wanderung geht erst im 
April so richtig los, wenn es wärmer ist.  
Helmut Dawal 

Foto: Markus Gottschild

Veranstaltungsplan Krosigk 
 

Termin / Uhrzeit Veranstalter / Art der 
Veranstaltung 

Ort der Veranstaltung 

05.04. 
09:30 Uhr 

Pro Krosigk-Kaltenmark e.V. 
Pflegetag 

Ziemerwald 
Mühlteich 

07.04. 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

14.04. 
14:30 – 16:00 Uhr 

Mehrgenerationen Treff n.e.V. 
Kaffeeklatsch 

Wassermühle 3 

14.04. 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

21.04. 
11:00 Uhr 

Gemeindekirchenrat 
Gottesdienst 

Kirche Krosigk 

23.04.. 
14:00 Uhr 

Rentnertreff mit Kaffee und 
Kuchen 

Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

28.04. 
14:30 – 16:00 Uhr 

Mehrgenerationen Treff n.e.V. 
Kaffeeklatsch 

Wassermühle 3 

28.04. 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

30.04. 
20:00 Uhr 

SG Krosigk e.V. 
Fackelumzug + Tanz in den Mai 

Sportplatz 

01.05. 
ab 10:00 Uhr 

SG Krosigk e.V. 
Maifeier 

Sportplatz 

 

Jeden Mittwoch treffen sich ab 15:00 Uhr die Krosigker Skatfreunde im 
Gemeindezentrum Neuenhäuser 13. 



Nr. 4 4. April 2025, Seite 14 Jahrgang 34

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Morl

Morler Osterfeuer.pdf

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Nehlitz
Werte Nehlitzer,
der Frühling kündigt sich langsam an und auch unsere Ort-
schaft startet kraftvoll ins Frühjahr. Dank der guten Vorarbeit 
von Niklas und Fred Kettner, konnten Stan Uhlmann, Christian 
Franz, Christian Kern und ich, 2 wunderschöne Bäume für die 
Beschattung des Spielplatzes pflanzen. Ein Dankeschön an 
unseren Heimatverein, welcher durch die großzügige Spende 
der „Mitteldeutschen Baustoffe GmbH“ dieses ermöglichte.

Foto: S. Schmidtke
Wo wir schon mal beim „grünen Daumen“ sind. Ein großes 
Dankeschön an unsere Gemeindearbeiter, welche unser ehe-
maliges Biotop grob beräumten. Jetzt bietet sich die Möglich-
keit, dieses neu zu gestalten. Gemeinsam mit meinem Sohn 
Paul habe ich zum Start eine Hainbuche gepflanzt. Christan 
Franz konnte Holzhackschnitzel organisieren, welches Nils & 
Carola Tischmann, Familie Franz und meine Schwiegersöhne 
Steve Haschke & Sebastian Koch gleich am nächsten Tag ver-
teilten. Nach Absprache mit der „Nehlitzer Sandgrube“ fanden 
8 Findlinge ihren neuen Platz und werten unser Kleinod schon 
optisch etwas auf! Von Karsten Hoenow habe ich die Zusage 
für eine Ersatzpflanzung für unsere alte Trauerweide erhalten. 
Familie Klemp hat eine Ginkgo Baum zur Abgabe und Fami-
lie Jäntsch möchte sich ebenfalls einbringen und zur Neube-
pflanzung beitragen. Für weiteres Engagement möchte sich 
der Ortschaftsrat vorab schon mal bedanken! Wir suchen noch 
nach einer finalen Gestaltung, sind aber auf einem guten Weg.
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Auch wenn unser Ort Nehlitz nicht häufig im Amtsblatt der Ge-
meinde Petersberg mit Beiträgen vertreten ist, haben wir den-
noch einen aktiven Heimatverein und einen engagierten Ort-
schaftsrat. Beide haben mit dem Nehlitzer Dorfblättchen eine 
Möglichkeit geschaffen, die Einwohnerinnen und Einwohner 
über Neuigkeiten, Erreichtes und geplante Vorhaben zu infor-
mieren.

Foto: Frau Kern

So lud der Heimatverein am 12. März 2025 zu einem Rent-
nertreff mit Kaffee und Kuchen ein – eine Premiere. Die Ein-
ladung wurde von 19 Rentnerinnen und Rentnern mit Freude 
angenommen. Doch dieses Treffen soll keine einmalige Sache 
bleiben, sondern der Auftakt zu regelmäßigen Zusammenkünf-
ten sein.

Foto: Frau Kern
In diesem Zusammenhang teilte Frau Witte mit, dass ab so-
fort an jedem zweiten Mittwoch im Monat ab 14:00 Uhr ge-
meinsame Treffen für etwa zwei Stunden stattfinden sollen. Im 
kommenden Monat, am 9. April 2025, ist ein Spielenachmittag 
geplant.
Darüber hinaus sind weitere Aktivitäten vorgesehen, wie zum 
Beispiel Lesenachmittage, Gedächtnistraining oder gemeinsa-
me Spaziergänge in und um Nehlitz. Ziel dieser Veranstaltun-
gen ist es, gemeinsam Zeit zu verbringen, sich auszutauschen 
und einander noch besser kennenzulernen.

Zum wiederholten Male wurde Müll am Glascontainer wider-
rechtlich abgelegt. Wer jemanden auf frischer Tat ertappt, den 
bitte ich, sich bei mir zu melden, so dass wir dieses Fehlverhal-
ten zur Anzeige bringen können! Dies muss doch nicht sein!!!
Nun zu etwas Positivem! Juliane Schollbach hat kurz ent-
schlossen diesen Schandfleck beräumt. Ein großes und herz-
liches Dankeschön von uns Allen! Jetzt fehlt nur noch das 
Herrichten des Platzes durch die Deutsche Glasfaser oder der 
Gemeinde?!
Die Firma 50Hertz hat leider ohne unser Wissen einige Bäume 
fällen lassen. Wie wir erst später erfahren haben, wird eine 
Baustraße von Richtung Kütten her, an unseren Kleingarten-
anlagen vorbei für den Ausbau des Süd-Ost-Linkes vorberei-
tet. Die Gemeinde ist um eine bestmögliche Lösung und Ab-
sprache bemüht. 
Genießt gemeinsam das Frühjahr
Silvio Schmidtke

EIN ABEND VOLLER IRISCHER KLÄNGE & 
GEMÜTLICHER ATMOSPHÄRE 
Lass dich entführen in die Welt des Irish Folk! F. MISD Finest 
Irish Folk bringt die schönsten Melodien Irlands direkt nach 
Nehlitz. Freu dich auf einen Abend voller mitreißender Musik, 
geselliger Stimmung und guter Gespräche. Ob zum Mitsingen, 
Tanzen oder einfach Genießen hier ist für alle etwas dabei!
 Samstag, 26. April 2025
 Scheune Brömmehof, Nehlitz
 Einlass: 18 Uhr | Beginn: 19 Uhr
 Abendkasse: 15,- €
Genieße nicht nur die Musik, sondern auch den Abend in bes-
ter Gesellschaft. An der gemütlichen Bar gibt es kühle Geträn-
ke und die perfekte Gelegenheit für entspannte Gespräche. 
Komm vorbei, bring Freunde mit und lass uns gemeinsam die 
irische Lebensfreude feiern
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Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern sowie 
den fleißigen Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäckern, die mit 
ihrem Einsatz zum Gelingen des Nachmittags beigetragen ha-
ben.
Frau Witte bat die Anwesenden zudem, eigene Vorschläge 
einzubringen und sich gern aktiv an der Gestaltung der Treffen 
zu beteiligen.

Heimatverein Nehlitz e.V.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Ostrau

Herzlich willkommen im

Schloss-Café
geöffnet an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 

von 13 Uhr bis mind. 18 Uhr
Nach einem Spaziergang wird Ihnen ein Verweilen am Kamin 
bei Glühwein oder im Liegestuhl auf sonnenbeschienenem 
Rasen bei einem gut gekühlten Bierchen (je nach Aprilwet-
ter-Laune) wohltuende Entspannung nach einer anstrengen-
den Woche bieten. Genießen Sie den Aufenthalt im Barock-
schloss und nehmen Sie sich Zeit für einen Bummel durch die 
altehrwürdigen Räume. Im Bibliotheksaal bewundern Sie das 
Gemälde über dem Kamin, das jahrzehntelang spurlos ver-
schwundene, im Dachstuhl der Moritzburg zerschnitten wieder 
aufgefundene und jüngst aufwändig restaurierte: Die „Ostrauer 
Madonna“ genannte Darstellung des letzten Schlossherrn auf 
Ostrau, Hans Hasso von Veltheim, als 2-Jähriger auf den Ar-
men seiner Mutter. Ebenfalls im Bibliotheksaal ist die „bunte 
Vielfalt“ der Ostrauer Malweiber zu bewundern, die im Schloss 
ihr schönes Hobby ausüben dürfen. Vor Verlassen des Schlos-
ses lädt schließlich der Trödel-Basar mit seinem reichhaltigen 
Angebot zum Stöbern und Mitnehmen ein.

Kaffee-Klatsch im Schloss
am Mittwoch, dem 30. April 2025 ab 14 Uhr

Am Mittwoch nach Ostern finden sich wieder Seniorinnen und 
Senioren zu fröhlicher Gemeinsamkeit bei Kaffee, Kuchen und 
netter Plauderei zusammen. Herzlich willkommen!

Wir wünschen Ihnen ein wunderschönes Osterfest!
Herzlich
Christine Vandamme & Georg Rosentreter
Schloss Ostrau e. V.

Einladung zur Konzertreihe für den guten 
Zweck – Gemeinsam für die Friedhofsmauer 
der Schlosskirche Ostrau!
Liebe Musikfreunde und Einwohnende,
wir laden Sie herzlich zu einer ganz besonderen Konzertreihe 
ein, die nicht nur Ihr Herz erfreuen, sondern auch einen wert-
vollen Beitrag zur Sanierung der Friedhofsmauer rund um die 
Schlosskirche Ostrau leisten wird. Lassen Sie uns gemeinsam 
in die Welt der Musik eintauchen und dabei Gutes tun!

Erstes Konzert: Klassisch-beschwingt mit Martina und 
Manfred Apitz
Am Samstag, den 17. Mai 2025 um 15 Uhr erwartet Sie ein 
zauberhaftes Konzert in der Schlosskirche Ostrau. Das talen-
tierte Duo aus Köthen, Martina und Manfred Apitz, wird Sie 
mit einem abwechslungsreichen Programm aus Melodien der 
Klassik, Folklore und mehr begeistern. Manfred Apitz verzau-
bert mit seiner Violine, während Martina Apitz die Rühlmannor-
gel zum Klingen bringt. 
Das Besondere an diesem Konzert: Die Künstler verzichten zu 
Gunsten der Spendensammlung auf ihre Gage. Am Ausgang 
bitten wir Sie herzlich um eine Spende, um die Sanierung der 
Friedhofsmauer zu unterstützen. 

Jeder Beitrag zählt und hilft uns, dieses wichtige Projekt 
zu realisieren!

Gemütlicher Ausklang mit Kaffeetafel
Nach dem Konzert laden wir Sie ein, bei einer gemütlichen 
Kaffeetafel mit selbstgebackenen Kuchen ins Gespräch zu 
kommen und die musikalischen Eindrücke Revue passieren zu 
lassen. Genießen Sie die Atmosphäre und die Gemeinschaft, 
während wir gemeinsam für einen guten Zweck einstehen.

Vorschau – Termin vormerken!
Bereiten Sie sich auf ein weiteres musikalisches Highlight 
vor: Am Samstag, den 26. Juli 2025 um 15 Uhr wird das 
Duo „Halbwegs Folk“, bestehend aus Tino Schuh und Elke 
Beier, Sie auf eine unvergessliche Reise durch die Zeit mit den 
schönsten Songs der Musikgeschichte mitnehmen. Von den 
60ern bis in die 2000er Jahre werden sie mit Akustikgitarren, 
zweistimmigem Gesang und Mundharmonika Erinnerungen 
wecken und Lagerfeuer-Stimmung verbreiten.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihre Unterstützung! 
Lassen Sie uns gemeinsam die Friedhofsmauer der Schloss-
kirche Ostrau in neuem Glanz erstrahlen und dabei unvergess-
liche musikalische Momente erleben. 
Herzliche Grüße
das Organisationsteam 
Gemeindekirchenrat Ostrau

Gemeinsam für Ostrau – Ihre Musik, 
Ihre Spende, unser Ziel!

Bild: Martina Apitz
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Unterstützung für den Erhalt der Bronzeglocke in 
der Rast- und Konzertkirche Mösthinsdorf
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir leben in einer Gemeinde, die reich an Geschichte und  
Kultur ist – und ein bedeutendes Erbe, das es zu bewahren gilt, 
ist u.a. die Bronzeglocke (um 12.Jahrhundert) unserer Rast- 
und Konzertkirche St. Georg in Mösthinsdorf. Diese wertvol-
le Glocke ist nicht nur ein akustisches Wahrzeichen, das uns 
an wichtige Traditionen und Feste erinnert, sondern auch ein 
Symbol unserer Gemeinschaft.
Leider ist die Glocke in einem Zustand, der dringend eine Sa-
nierung erfordert. Um die Bronzeglocke für kommende Ge-
nerationen zu erhalten, beteiligen wir uns an der Kaufland 
Spendenkampagne „Jeder Cent zählt“. Hierbei haben Sie die 
Möglichkeit, aktiv zu helfen: Bei Ihrem nächsten Einkauf in  
einem Kaufland-Markt können Sie an der Kasse einen Voting-
Code erhalten. 
Auf der Homepage https://jedercent.kaufland.de klicken Sie 
auf „Alle Projekte“ - Geben dort „Mösthinsdorf“ ein, dann 
wird unser Projekt angezeigt. Wählen Sie es aus, geben Ihren  
Voting-Code ein und die Stimme ist bereits gezählt. Es ist ganz 
unkompliziert. 
Jede Beteiligung zählt und kann einen entscheidenden Unter-
schied machen! Wir laden Sie herzlich ein, sich zu beteiligen 
und Ihre Stimme für den Erhalt dieses wertvollen Kulturguts 
abzugeben. Die ersten Votings sind bereits eingegangen, und 
wir sind zuversichtlich, dass wir gemeinsam viele Unterstützer 
mobilisieren können.
Darüber hinaus möchten wir Sie darüber informieren, dass im 
Herbst der dritte und letzte Bauabschnitt der Gesamtsanierung 
der Rast- und Konzertkirche St. Georg beginnen soll. Dies ist 
eine aufregende Zeit für unseren Ort, und Ihre Unterstützung 
ist wichtiger denn je.
Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass die Bronzeglo-
cke in Zukunft wieder erklingt und unsere Gemeinschaft ver-
bindet. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Mit herzlichen Grüßen
Ihr Wildtulpe - Mösthinsdorfer Heimatverein e.V. 

Frauentagsfeier im Offenen Haus der Begegnung 
Mösthinsdorf: Eine unvergessliche Party!
Am 8. März 2025 feierten wir im Offenen Haus der Begegnung 
Mösthinsdorf einen ganz besonderen Frauentag, das Haus war 
bis auf den letzten Platz besetzt. Die Stimmung war großartig 
und die Freude der Damen war überall spürbar. Die talentierte 
Sängerin Anne Farl verstand es meisterhaft, alle Anwesenden 
mit einzubinden. Es wurde viel gelacht, gesungen und sogar 
getanzt – ein echtes Fest der Gemeinschaft!

Foto: Mösthinsdorfer Heimatverein

Anne Farl begeisterte mit verschiedenen musikalischen Bei-
trägen und beeindruckte nicht nur mit ihrer Stimme, sondern 
auch mit ihren passenden Outfits, die sie für ihre Titel präsen-
tierte. Zu Beginn des Nachmittags begrüßte das Team unseres 
Heimatvereins die Damen mit einem prickelnden Sekt, um auf 
den besonderen Anlass anzustoßen. Wie es in Mösthinsdorf 
Tradition ist, gab es dazu selbstgebackene Torten, die den  
Kaffeegenuss perfekt abrundeten.
Nach dem Kaffee begann die mitreißende Show von Anne 
Farl, die die Gäste in ihren Bann zog. Der Abend klang mit 
einem herzhaften Imbiss aus, der allen noch einmal zur Stär-
kung diente. Bei bester Laune endete die Frauentagsfeier, und 
wir freuen uns schon jetzt auf die nächsten Veranstaltungen in 
Mösthinsdorf.

Foto: Mösthinsdorfer Heimatvereinl

Da die Plätze begrenzt sind, empfehlen wir, sich frühzeitig Kar-
ten zu besorgen. Für unsere Weihnachtsfeier mit „Mutter 
Ute“ am 13. Dezember 2025 sind bereits Eintrittskarten er-
hältlich – entweder online unter www.wildtulpe.com oder bei 
Ingrid Krimm unter Telefon 034600 20869.
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Ein herzliches Dankeschön an alle wunderbaren Gäste und 
Helfer, die diesen Tag zu etwas ganz Besonderem gemacht 
haben. Besonders Isi und Ivonne gilt unser Dank für die früh-
lingshafte Dekoration, die dazu beigetragen hat, dass sich 
unsere Gäste rundum wohlfühlen konnten. Wir freuen uns auf 
viele weitere schöne Veranstaltungen in Mösthinsdorf mit Ih-
nen!
Beste Grüße
Ihr Wildtulpe - Mösthinsdorfer Heimatverein e.V. 

Einladung zum Irish Folk Konzert mit den 
Greenhorns am Sonntag, 27. April 2025 in der 
Rast- und Konzertkirche Mösthinsdorf
Lust auf einen unvergesslichen Sonntagnachmittag voller  
Musik und Genuss? Am Sonntag, den 27. April 2025 um 
16 Uhr sind die Greenhorns bei uns in der Rast- und Konzert-
kirche Mösthinsdorf zu Gast! Lassen Sie sich von den mitrei-
ßenden Klängen des Irish Folk verzaubern und genießen Sie 
die einzigartige Atmosphäre unserer Kirche.
Doch das ist noch nicht alles! Ab 14 Uhr lädt der Wildtulpe - 
Mösthinsdorfer Heimatverein Sie herzlich ins Offene Haus der 
Begegnung ein. Dort erwarten Sie selbstgebackene Torten 
und köstliche Kaffeespezialitäten, die den perfekten Auftakt 
zu einem musikalischen Erlebnis bieten. Und für alle Grill-Lieb-
haber werfen wir natürlich auch den Grill an, damit Sie sich vor 
und nach dem Konzert stärken können.
Wir möchten Sie zudem um Ihre Unterstützung bitten: An 
diesem besonderen Tag sammeln wir Spenden für die Finan-
zierung der Eigenmittel zur Innensanierung unserer Kirche. 
Jede Spende, egal in welcher Höhe, hilft uns, dieses wertvolle 
Projekt zu realisieren. Wer eine steuerlich absetzbare Zuwen-
dungsbestätigung wünscht, kann diese gerne erhalten. Bitte 
überweisen Sie Ihre Spende unter Angabe Ihrer Adresse auf 
das Konto des Mösthinsdorfer Heimatvereins:

Mösthinsdorfer Heimatverein e.V. (MHV e.V.)
IBAN: DE06 8005 3762 0376 0035 55 

bei der Saalesparkasse
Verwendungszweck: Spende Kirche + (ihre Anschrift)

Merken Sie sich auch unsere nächsten Konzerte vor: 
Am 25. Mai 2025 um 16 Uhr erwartet Sie das Schlagerkon-
zert von Peter Orloff und am 15. Juni 2025 um 16 Uhr das 
Kirchenkonzert „hautnah“ von Anita Hofmann. Karten zu je  
39,- EUR sind erhältlich auf www.wildtulpe.com sowie an  
unseren Vorverkaufsstellen

• Vetter Reisebüro, Lange Straße in Zörbig
• Augenoptik Danzer, Am Stadgut in Löbejün
• „Dein Buchladen“, Schalaunische Straße in Köthen
• Offenes Haus der Begegnung, Bäckergasse 4a in 
 Mösthinsdorf (jeden Dienstag 15-18 Uhr)
• telefonisch bei Fam. Krimm, Rufnummer 034600 20869 

Wir freuen uns auf tolle Nachmittage mit Ihnen und viele unver-
gessliche Konzerte! Kommen Sie vorbei, bringen Sie Freunde 
und Familie mit und unterstützen Sie uns bei der Erhaltung 
unserer wunderschönen Kirche.
Herzliche Grüße und einen wunderbar, frühlingshaften April,
Ihr Wildtulpe - Mösthinsdorfer Heimatverein e.V.
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Petersberg

Frühjahrsputz 
Der Frühling steht vor der Tür und es ist wieder Zeit für unse-
ren Frühjahrsputz in Petersberg. 
Wir möchten gemeinsam mit Ihnen Bänke reparieren , kleine 
Steinmauern ausbessern sowie die öffentlichen Plätze und 
Flächen von Müll befreien und unsere drei Dörfer noch schö-
ner machen.
Am 26.04.25 treffen wir uns 9:00 Uhr in 
 Frößnitz   -    Eisdiele
 Drehlitz    -    Feuerwehr
 Petersberg -  Festwiese

Bitte bringen Sie Arbeitshandschuhe, Besen, Harke, Eimer, 
Astschere und Schaufel mit.
Nach unserem gemeinsamen Einsatz 12:00 Uhr wird ein  
kleiner Imbiss gereicht .

Ihr Ortschaftsrat Petersberg 
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Sennewitz
Liebe Sennewitzerinnen und Sennewitzer,
passend zum Frühlingsanfang und aufgrund mehrerer An-
fragen Sennewitz etwas bunter zu machen, haben wir uns 
entschieden, den Dorfplatz zu verschönern. Die erste Pflanz-
aktion erfolgte bereits im März. Die Wegeinfassung wurde be-
pflanzt und es wurden 3 feste Beete geschaffen, die zukünftig 
von unseren Kindern aus Grundschule und Kita im Frühjahr 
gestaltet werden können. Perspektivisch soll der Platz nach 
und nach verschönert werden. Da wir keine Gießpaten haben, 
wäre es wunderbar, wenn der eine oder andere Spaziergänger 
dies bei Bedarf übernehmen würde. Sehr gern können auch 
die Kinder selbst ihre Bepflanzungen pflegen, Gießkannen ste-
hen auf dem Friedhof zu Verfügung. Auch Wasser kann dort 
entnommen werden. Um die schönen Bepflanzungen dann 
auch genießen zu können, soll eine Bank sowie ein Mülleimer 
aufgestellt werden. Die Arbeit der Kinder möchten wir mit ent-
sprechenden Schildern an den Beeten würdigen. Sofern Sie 
sich mit einer kleinen Spende an der Bank und den Schildern 
beteiligen möchten, wenden Sie sich gern an uns. Wir würden 
uns sehr darüber freuen. Die Pflanzen selbst wurden durch die 
Mitglieder des Ortschaftsrates erworben.

Floristisches und Porzellan 
im Museum Petersberg
Die Sonderausstellung „Porzellanmaler aus Halle und dem 
Saalkreis“ (08.03.–21.04.25) stellt Persönlichkeiten wie 
Ida-Lotte Roth aus Niemberg (1904–1978) oder Ingrid  
Seydewitz aus Nehlitz (geb. 1936) und das Atelier Lutz in  
Halle-Ammendorf vor sowie deren vielfältige Porzellanmalerei-
en, ob Blumen, Poppiges oder Drachen. 
Vom 12.–21.04. kommt die alljährliche Schau „Floristisches 
zur Osterzeit“ mit allerhand Frischblumen, Gestecken und 
Handwerkermarkt hinzu, eine zauberhafte Verschmelzung.

Öffnungszeiten Di - So 10 - 17:00 Uhr, außerdem an allen 
Osterfeiertagen. 
Handwerkermarkt am Eröffnungs- und gesamten Osterwo-
chenende 10 - 17 Uhr. Museum Petersberg, Alte Hallesche 
Straße 28, 06193 Petersberg.

Zierteller, bemalt von Ida-Lotte Roth (1904–1978)
Foto: Museum Petersberg

Floristisches zur Osterzeit im Museum
Foto: Museum Petersberg
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Eine weitere Veränderung des Dorfplatzes wird die Bushalte-
stelle sein. Diese soll im nächsten Jahr auf der gegenüber-
liegenden Seite auf der Grünfläche neben den vorhandenen 
Parkbuchten entstehen. Es soll eine barrierefreie Haltestelle 
mit Wartehäuschen hergerichtet werden. Eine Umsetzung 
noch in diesem Jahr ist der Gemeinde leider aus verschiede-
nen Gründen nicht möglich.

Sofern Sie weitere Anregungen haben, können Sie uns diese 
gern persönlich oder jeden ersten Montag im Monat, um 19.00 
Uhr, zur Ortschaftsratssitzung im Kulturcontainer mitteilen. Wir 
sind immer bemüht, Ihre Hinweise und Anregung aufzuneh-
men und nach Möglichkeit umzusetzen.

Ihr Ortschaftsrat
 

SCHACH 
Zur 7. Runde der Bezirksoberliga Halle trat die Sennewitzer 
Mannschaft am 23.02.2025 auswärts in Granschütz an. Trotz 
mehrerer krankheitsbedingter Ausfälle konnten 7 der 8 Bretter 
besetzt werden, wodurch nur 1 Brett kampflos verloren ging. 
In einem spannendem Match konnte sich unser Team endlich 
mit dem ersten Saisonsieg belohnen. Ralph Kramell, Pawel 
Scheremetjew und Sebastian Daub gewannen. An 3 anderen 
Brettern wurde Remis vereinbart, was 3 halbe Punkte brachte. 
Der Wettkampf Granschütz – Sennewitz endete mit 3,5 : 4,5.    
Für schachbegeisterte Kinder und Jugendliche  - auch verein-
slose - organisiert der Schachbezirk Halle seit vielen Jahren 
den Südharz-Cup, der aus 4 Tagesturnieren für jeweils 4 Al-
tersklassen besteht. Das 3. Turnier der Saison 2024/25 erfolg-
te am 8. März im Georg-Cantor-Gymnasium Halle. Hendrik 
Ehrath und Enosch Graf belegten in der obersten Altersklasse 
U15 nach 5 Schnellschachrunden die Plätze 1 und 2. Hendrik 
hatte bereits in Merseburg und Sangerhausen gewonnen und 
wurde vorzeitig Gesamtsieger des Südharz-Cups 2024/25 in 
der U15. Die Plätze hinter Hendrik werden beim 4. Turnier in 

Hettstedt vergeben - mit guten Aussichten für Enosch auf Platz 
2. In den unteren Altersklassen starteten in Halle leider keine 
Sennewitzer Schachtalente.  
Die abgebildete Aufgabe stammt von Seite 26 der Februaraus-
gabe der Zeitschrift „JugendSchach Schachspielen von 8 bis 
88“. Schwarz ist am Zug und setzt Weiß in 2 Zügen Matt. Die 
Aufgabe sollte auch für Anfänger jeden Alters nicht zu schwer 
sein.   
Die Lösung der Schachaufgabe, Wettkampfberichte und wei-
tere Infos zum Verein sind unter www.schach-in-sennewitz.de 
zu finden.   
Schachgemeinschaft 2011 Sennewitz e.V.

Heimatverein Sennewitz

Für seine besondere Leistungen und Engagements in kultu-
rellen, geschichtlichen und gesellschaftlichen Bereichen in der 
Ortschaft Sennewitz wurde am 6.3.2025 Dr. Siegfried Both die 
„Ehrennadel des Landes Sachsen-Anhaltes“ durch die Stell-
vertreterin des Landrates, Dezernentin Frau Annett Hellbig, im 
feierlichen Rahmen im Schloss Merseburg überreicht.
In ihrer Laudatio erläuterte sie Boths Verdienste, die entschei-
dend für das Gelingen von Projekten in der Ortschaft waren.
Darüber hinaus investierte Dr. Both in den 25 Jahren des Be-
stehens des Heimatvereins e.V. enorm viel Zeit und Energie 
bei der öffentlichen Darstellung von Zwischenschritten, Pro-
zessen und Endergebnissen der Vereinstätigkeit.
Weiter so.

Christine Grützner
(Heimatverein Sennewitz)

Foto: Fr. Grützner
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Teicha

Der Kreativzirkel Teicha wird 15!
Seit 2010 treffen wir uns nun schon an jedem Donnerstag um 
19:00 Uhr abends, um unseren kreativen Ideen freien Lauf zu 
lassen. Viele von Ihnen kennen uns sicher durch unsere Aktivi-
täten in Teicha, aber auch über die Grenzen unserer Ortschaft 
hinaus. So findet man uns in jedem Jahr auf dem traditionellen 
Adventsmarkt, seit einigen Jahren nun auch schon in Möst-
hinsdorf und Morl. Aber auch auf Sommerfesten, Spielplatz-
treffen, Grillevents zusammen mit anderen Vereinen unseres 
Ortes kann man uns finden. … Und nicht zuletzt basteln wir 
gern mit den Kindern, wann immer sich die Gelegenheit dazu 
bietet.
Alles das machen wir nun schon seit 15 Jahren und wollen 
dies feiern und natürlich nicht allein.
Dazu laden wir alle ganz herzlich ein:
12. April 2025 ab ca. 14:00 Uhr in der Begegnungsstätte 
und im Außenbereich vom Rentnertreff hier in Teicha.

Kommen Sie und feiern mit uns zusammen! 
Es wird einen Kuchenbasar geben, natürlich dazu auch Kaffee 
oder Kakao.
Wir wollen außerdem draußen grillen und dazu kann gern auch 
ein Bierchen oder etwas Alkoholfreies getrunken werden und 
wir hoffen sehr, dass das Wetter stimmen wird.

Eine Woche später ist Ostern und passend dazu kann man 
unsere Osterbasteleien für kleines Geld erwerben, alles Mög-
liche von Deko bis zu Osterkörbchen.
… und zum Schluss noch ein wichtiger Hinweis: In Zusam-
menarbeit mit dem CVJM wird es in der Bibliothek ein Fami-
lien-/ Kinderbasteln geben.

Unser Kreativzirkel - „Feiertag“ ist eingebettet in den 
Eventtag für alle: „CoolTour von 12 bis 12“.

Also unbedingt vormerken und sich für diesen Samstag - 
12.04. - nichts anderes vornehmen!
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder, Freunde, Verwandte 
und Bekannte!
Kreativzirkel Teicha

Der Götsche-Park in Teicha
Der Götsche-Park ist eher eine kleine Grünfläche, in der  am 
Samstag, den 15. März ordentlich gearbeitet wurde!  
Große und kleine Helfer haben fleißig gebuddelt, geharkt,  
gesät und gegossen! Dank einer Förderung  „Bank im Grünen“ 
der SUNK-Stiftung konnten Sträucher, Stauden und eine Bank 
erworben werden, die hier eingebracht und aufgestellt werden 
sollen. Der erste Teil der Aktion war das Pflanzen von 11 einheimi-
schen Sträuchern, die vor allem als Bienen- und Insektenweide 
gedacht sind. Dazu ein Streifen, auf den die Samenmischumg 
„Schmetterlings- und Wildbienensaum“ aufgebracht wurde. 
Zum Schluss wurde noch eine Schicht Rindenmulch auf-
gebracht, die uns glücklicherweise die Firma Hoenow kurz-
fristig zur Verfügung gestellt hat, denn mit dem gekauften 
6 Säcken Mulch wären wir nicht sehr weit gekommen. Das Auf-
stellen der Bank, Lavendel und Sommerstauden werden das 
Park-Bild  in den nächsten Wochen vervollständigen. Die Sied-
lergemeinschaft Petersberg und „Natürlich Teicha“ sind damit 
ihrem Plan Teicha grüner und bunter zu machen ein ganzes 
Stück nähergekommen. Herzlichen Dank allen Helfern!
Andrea Uhlenhaut
Siedlergemeinschaft Petersberg

Foto: Andrea Uhlenhaut
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Liebe Teichaerinnen, liebe Teichaer,
„Ausdauer verwandelt Unmögliches in Mögliches.“

Das geht nur, wenn so viele wie möglich weiter fleißig an einem 
Strang ziehen. Wenn unterschiedliche Gruppen kooperieren, ent-
stehen kreative Ideen und geballte Energie. So lassen sich die 
Probleme vor Ort lösen. Wir werden den Blick, trotz einiger Hin-
dernisse, nach vorn richten und gemeinsam Lösungen im Regel-
dickicht für die aktuellen Aufgaben finden. Zusammen werden wir 
die kommenden Herausforderungen meistern. Packen wir‘s an!
Lebensretter in Teicha: Defibrillator jetzt verfügbar!
In Teicha gibt es jetzt einen Defibrillator 
– zu finden direkt in der Ortsmitte am 
Gerätehaus der Feuerwehr! Eine wich-
tige Neuerung für unsere Ortschaft, auch 
wenn wir natürlich hoffen, dass er nie 
zum Einsatz kommen muss.
Aber wenn es darauf ankommt, zählt jede 
Sekunde! Der Defibrillator ist selbsterklä-
rend und führt euch im Notfall durch die 
Anwendung. 
Ein großer Dank geht an den Sponsor des Defibrillator sowie an die 
Firma Elektro Kühne, die das Gerät fachgerecht installiert hat!
Geben Sie die Info gern weiter – denn Wissen kann Leben retten!

Im Namen des Teichaer Ortschaftsrates wünsche ich Ihnen
einen schönen Frühlingsbeginn sowie

ein paar erholsame und sonnige Osterfeiertage.
Steffen Schulze 
Ihr Ortsbürgermeister für Teicha

ca. 19.00 Uhr startet das

am Gründonnerstag
dem 17. April 2025 ab 15.30 Uhr

auf dem Sportplatz in Teicha
+++ Der Osterhase kommt ca. 16 Uhr +++

Freut Euch außerdem auf:
die Sportolympiade der Mini-Kids

coole Mucke mit DJ Toni
sowie ein paar Überraschungen  J

 Kommt vorbei!
Fackelumzug!!!

Treffen 18.00 Uhr
Parkplatz Konsum

Für das leibliche Wohl sorgt
der SV „Traktor“ Teicha e.V.

am Samstag, dem 5. April 2025
um 10 Uhr  Wo? Teichaer Dorfplatz

u.a. sollen folgende Aufgaben erledigt werden:
• Bänke streichen               • Dorfbrunnen reinigen
• öffentliche Spielplätze reinigen
• Grünflächenbeete pflegen
• Lavendel-Frühjahrsrückschnitt • Plogging

Bitte bringt Harken, Handschuhe, Besen, 
Schubkarre und gute Laune mit J

Kommt vorbei! Helft mit! Packt mit an!
Euer Teichaer Ortschaftsrat
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Teicha Miwau rief´s in der Kita Knirpsenland
Spiderman, Hulk und Ninja, das waren die Favoriten zum dies-
jährigen Fasching im Kindergarten. Ein buntes Potpourri der 
liebsten Kostüme schmückte unsere Einrichtung. Wir ließen 
uns das bei den Kindern beliebte Würstchenfrühstück schme-
cken, danach ging es munter weiter mit Topfschlagen, Polonä-
se und Tanz. Vielen Dank an die Eltern, die uns mit Nasche-
reien versorgten. Wir hatten einen tollen Vormittag und freuen 
uns aufs nächste Mal.
Es grüßt ganz lieb das Kitateam aus Teicha

Foto: A. Schölz

Was?  Wann?  Wo?   In Teicha!
 Enkeltrick, Schockanrufe…und wie man sich dagegen wehrt
„Hallo ich bin’s…“ so fängt die einfache Variante des Enkel-
tricks an. Was die Betrüger am Telefon alles abziehen, warum 
immer wieder Menschen darauf hereinfallen und was Sie tun 
können, um denen nicht ins Netz zu gehen erfahren Sie bei 
unserem Vortrag am 

Mittwoch, dem 16. April 2025 um 17 Uhr 
in der Seniorenbegegnungsstätte Teicha, 

Am Kirchberg 5
Es spricht  Herr Eckhard Jahn, Polizeihauptkommissar a.D.
Wir freuen uns über alle, die das Thema interessiert, sowohl 
die Älteren als auch Angehörige, die dann Eltern oder Ver-
wandte dazu aufklären wollen.
Andrea Uhlenhaut
Siedlergemeinschaft Petersberg

Es wird ein Unkostenbeitrag von 5 € erhoben und um Anmel-
dung gebeten unter 01520 4434641 (Bei Mailbox bitte den  
Namen und die Anzahl der Gäste hinterlassen)

Neues vom SV Teicha – Abteilung Dart

Wir sind am Ende eines aufregenden Ranglistenturniers 2024 
angekommen, das über 6 spannende Spieltage stattfand. Es 
war großartig zu sehen, wie Spieler aus verschiedenen Regio-
nen zusammengekommen sind um ihr Können zu zeigen und 
sich gegenseitig herauszufordern. 
Ein besonderer Dank geht 
an die Gastgeber und In-
haber der Oldtimergast-
stätte zur Linde, Ralf und 
Hannchen Schaum, für 
die Bereitstellung des 
Saales und natürlich auch 
für die tolle Bewirtung.

Foto: R. Schaum

Heimische Pflanzen &Naturnahe Gärten
Was erfreut Gärtner
& Tiere? 
Spaziergang &
Pflanzen-Verlosung

Kostenfrei und ohne Anmeldung. Einfach mitmachen.
Fragen und Anregungen gerne an: natuerlich.teicha@gmail.com

unser nächster Info- und Aktionstag 
auf dem Spielplatz Bahnhofstraße (Teicha)         

27.04. 10:00

Jetzt vormerken:

Eine Projektgruppe des Heimatvereins Teicha e.V.
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Gleichzeitig möchten wir die Oldtimergaststätte zur Linde als 
unseren neuen Sponsor willkommen heißen. Wir freuen uns 
auf eine tolle Zusammenarbeit in der Zukunft.
Ein großer Dank geht auch an alle die teilgenommen haben, 
Sponsoren, Mitspieler, Zuschauer und natürlich auch an die 
Leute in der Bewirtung.
Wir freuen uns auf das bereits in diesem Jahr gestartete Rang-
listenturnier und wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg und 
natürlich auch Spaß.
SV Traktor Teicha - Abteilung Dart

Vogelwanderung Teicha
Auch in diesem Jahr wollen wir die traditionelle Vogelwan-
derung nutzen, um die Vogelwelt der näheren Umgebung zu  
erkunden. Dazu lädt der Heimatverein Teicha alle Interessier-
ten 

am Sonnabend, dem 17. Mai 2025 
recht herzlich ein. Wir treffen uns um 7.30 Uhr in Teicha, am 
Teichaer Mühlberg/Ecke Petersberger Landstraße (Bahnüber-
gang).

Ziehende Kraniche über Teicha. 
Foto: H.-J. Döhle. 

Bis zu diesem Zeitpunkt dürften alle Vögel, die uns im Winter 
verlassen hatten, in ihre Brutheimat zurückgekehrt sein. Krani-
che überflogen unser Gebiet (s. Foto) bereits im ausgehenden 
Winter, um ihre weiter östlich und nördlich gelegenen Brutplät-
ze aufzusuchen.   
Wir sind gespannt, welche Vögel uns im Mai erwarten. Da die 
Bäume zu dieser Zeit bereits voll belaubt sind, ist es mitunter 
nicht einfach, kleinere Vögel im Geäst der Bäume zu entde-
cken. Hoffen wir, dass es auch diesmal gelingt, sie anhand 
ihrer charakteristischen Stimmen ausfindig zu machen. Ein 
gutes Fernglas und Bestimmungsbuch kann hier hilfreich sein. 

Hans-Jürgen Döhle
Heimatverein Teicha e. V.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Wallwitz

Einladung
Liebe Mitglieder des Heimatverein Wallwitz e.V. und Inter-
essierte. Hiermit laden wir zur Mitgliederversammlung des
Heimatverein Wallwitz e.V. am Freitag, den 25.4.2025 um 
18:00 Uhr in der Heimatstube recht herzlich ein.

Tagesordnung:

öffentlich
Top 1:  Eröffnung der Sitzung, Feststellen der 
 Ordnungsmäßigkeit, der Einladung und 
 der Beschlussfähigkeit
Top 2:  Genehmigung der Tagesordnung
Top 3:  Rechenschaftsbericht der Vorsitzenden 
Top 4:  Finanzbericht Schatzmeister
Top 5:  Aussprache zu den Berichten 
Top 6:  Entlastung des Vorstandes

Nicht öffentlich
Top 7:  Anträge, Sonstiges

Der Vorstand
Des Heimatverein Wallwitz e.V.

 

EINLADUNG 
 

140 Jahre SV Traktor Teicha 
 
Ja, das wird gefeiert am 31.05.2025 mit einem zünftigen 
Sportfest! Kommt vorbei und feiert mit uns! Jeder kann 
mitmachen oder auch nur zuschauen und anfeuern. Für 
das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt. 
 
Wir wollen aber auch mit allen ehemaligen AKTIVEN des 
Sportvereins, egal ob vom Handball, Kegeln, aus dem 
Spielmannszug oder aus den noch immer existierenden 
Abteilungen, die den Verein geprägt und das Vereinsleben 
mitgestaltet haben, ins Gespräch kommen. Uns 
interessieren eure Erlebnisse und Geschichten während 
eurer aktiven Mitgliedschaft. Deshalb laden wir alle 
ehemals aktiven Sportler am 31.05.2025 an den 
Stammtisch auf dem Sportplatz zum Plausch bei Kaffee 
und Kuchen ein. 
 
Tragt den Termin schon mal im Kalender ein. Der genaue 
Ablaufplan wird im Mai im Amtsblatt veröffentlicht. 
  

Wir freuen uns auf euch! 
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SV Blau-Weiß 90 Wallwitz e.V. 

Fackel- und Laternenumzug zum 
traditionellen Osterfeuer 2024 

 
Am Gründonnerstag, den 17. April 2025, laden wir 
euch herzlich zu unserem traditionellen Osterfeuer ein! 
Schon ab 16:00 Uhr öffnen wir unsere Kreativwerk-
statt, in der Kinder beim Eierbemalen und Basteln ihre 
Feinmotorik unter Beweis stellen können. Wer seine 
Geschicklichkeit testen möchte, ist in unserem Spiele-
zimmer genau richtig – dort warten verschiedene Holz-
spielzeuge darauf, ausprobiert zu werden. 

Der Höhepunkt des Abends beginnt um 19:00 Uhr mit 
unserem festlichen Fackel- und Laternenumzug. 
Vom Gemeindehof in Wallwitz aus ziehen wir gemein-
sam – musikalisch begleitet vom Schalmeienorchester 
Löbejün und mit Geleitschutz der Freiwilligen Feuer-
wehr Wallwitz – zum Sportgelände. Dort angekommen, 
entzünden wir das große Osterfeuer und läuten damit 
stimmungsvoll das Osterfest ein. 

Ein besonderes Highlight für die kleinen Besucher ist 
die Ostereiersuche: Auf dem Sportgelände sind 100 
bunte Eier versteckt, die dank Knicklichtern auch in der 
Dunkelheit leicht zu finden sind. Für alle Kinder unter 13 
Jahren gibt es zudem kostenfrei Kakao, Saft, Knüppel-
kuchen und kleine Süßigkeiten (solange der Vorrat 
reicht). 

Damit auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kommt, bie-
ten wir Leckeres vom Grill sowie erfrischende Getränke 
an. In geselliger Runde, mit fröhlicher Musik freuen wir 
uns darauf, gemeinsam mit euch einen schönen Abend 
zu verbringen und die Osterzeit einzuläuten. 

Euer SV Blau-Weiß 90 Wallwitz e.V. 
#SVBWeilWirEtwasBewegen

 

SV Blau-Weiß 90 Wallwitz e.V. 

 

Liebe Skatfreunde, 
am Karfreitag, den 18. April 2025, lädt der SV Blau-
Weiß 90 Wallwitz e.V. ab 15:00 Uhr zu einem geselli-
gen Skatturnier in unser Vereinsheim ein. Ganz gleich, 
ob ihr erfahrene Skatspieler oder begeisterte Hobby-
Spieler seid – bei uns steht der Spaß am Spiel im Mit-
telpunkt! 
Für alle, die Skat neu entdecken möchten, bieten wir 
eine anschauliche und leicht verständliche Skatschule 
in Form einer „Schritt-für-Schritt-Anleitung“ an. So kön-
nen auch Einsteiger erste Erfahrungen sammeln und 
die Faszination dieses traditionsreichen Kartenspiels 
hautnah erleben. 
Um die Veranstaltung optimal planen zu können, bitten 
wir um eine Anmeldung bis zum 14. April 2025 zu un-
seren Heimspielen im Ausschank oder unter der Te-
lefonnummer 0151/24234893. Die Startgebühr beträgt 
15,- €, und für jedes verlorene Spiel wird ein Abreizgeld 
von 1,- € fällig. Gespielt wird nach den internationalen 
Skatregeln in zwei Serien: entweder mit 36 Spielen am 
3er-Tisch oder mit 48 Spielen am 4er-Tisch. Die maxi-
male Spieldauer pro Serie beträgt 2,5 Stunden. 
Zum Abschluss des Turniers erwartet euch eine kleine 
Siegerehrung, bei der die Startgebühr wieder an die 
besten Spieler ausgeschüttet wird. 
Wir freuen uns auf einen spannenden, unterhaltsamen 
Nachmittag mit euch! 

Euer SV Blau-Weiß 90 Wallwitz e.V. 
#SVBWeilWirEtwasBewegen

 
App für Störungsmeldungen
Mit der stoerung24-App können Sie ganz  
einfach Störungen und Mängel an öffentlicher 
Straßenbeleuchtung in ganz Deutschland 
melden. Nachdem Ihre Störungsmeldung 
eingegangen ist, kümmert sich das Team von
stoerung24.de darum, dass diese an die zuständige Stelle der  
Gemeinde Petersberg zur Mängelbeseitigung weitergeleitet wird.
Bei Störungen die eine akute Gefahr für Leib und 
Leben darstellen (Gasstörung, offenliegende 
Stromkabel...) ist die Polizei über den Notruf 110 
oder die Feuerwehr über 112 zu verständigen!
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Kirchennachrichten
Evangelischer Pfarrbereich Teicha

April 2025
Monatsspruch:
„Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?“
(Lukas 24,32)

GOTTESDIENSTE
Ab Ostern werden alle Gottesdienste wieder in den  
Kirchen unserer Ortschaften gefeiert.

Sonntag, 06.04. Judika   
 10:00 Uhr GD  Merkewitz
 10:00 Uhr GD  Gutenberg

Sonntag, 13.04. Palmsonntag
 10:00 Uhr GD  Sennewitz

Donnerstag, 17.04. Gründonnerstag
 18:00 Uhr Tischabendmahl Teicha

Freitag, 18.04. Karfreitag
 15:00 Uhr GD  Gutenberg 

Samstag, 19.04. Ostersamstag
 Andacht mit Osterfeuer 18:00 Uhr   
   GD+AM  Merkewitz

Osternacht
 22:00 Uhr Wettin mit den Konfirmanden

Sonntag, 20.04. Ostersonntag
 10:00 Uhr GD+AM  Teicha

Montag, 21.04. Ostermontag
 10:30 Uhr GD+AM Stiftskirche Petersberg

Sonntag, 27.04. Quasimodogeniti 
 10:00 Uhr GD   Nauendorf

Bekanntmachung zur
Wahl des Gemeindekirchenrates 2025
Die Gemeindemitglieder werden aufgefordert, 
Kandidaten/innen für den Gemeindekirchenrat 

ihrer Gemeinde vorzuschlagen. 
Späteste Abgabefrist der Wahlvorschläge ist der 

18. Mai 2025.

Wahltermine:
KSP Teicha – 23.09.2025

KSP Petersberg – 05.10.2025
KG Nauendorf – 28.09.2025
KG Gutenberg – 28.09.2025

Alle Gemeindeglieder haben die Möglichkeit zur Brief-
wahl und erhalten die entsprechenden Unterlagen dazu.

Weltgebetstag 2025
Cookinseln „…wunderbar geschaffen!“
DANKE an alle Helfer, die den Gottesdienst zum Weltgebets-
tag am 7. März vorbereitet und so zahlreich gestaltet haben.

SV Blau-Weiß 90 Wallwitz e.V. 

Werde Teil unseres Teams 
Wir suchen Dich als Fußballtrainer für 

unsere Nachwuchskicker! 

 
Der SV Blau-Weiß 90 Wallwitz e. V. sucht engagierte 
Fußballtrainer oder ein motiviertes Trainerteam für un-
sere jüngsten Fußballer im Alter von ca. 6 bis 10 Jah-
ren! Wenn Du Spaß daran hast, Kindern spielerisch die 
Freude am Fußball zu vermitteln und sie altersgerecht 
zu fördern, bist Du bei uns genau richtig. 

Unser Verein steht für eine herzliche und unterstüt-
zende Atmosphäre, in der die Entwicklung der Kinder 
im Vordergrund steht – ganz ohne Leistungs- und Er-
gebnisdruck. Wir legen Wert auf ein positives Miteinan-
der, Teamgeist und die Möglichkeit, eigene Ideen ins 
Training einzubringen. Du hast Lust, Dein Wissen und 
Deine Begeisterung für den Fußball weiterzugeben? 
Dann freuen wir uns darauf, Dich kennenzulernen! 

Natürlich lassen wir Dich nicht allein: Der Verein über-
nimmt die Kosten für Deine Qualifizierung und unter-
stützt Dein Engagement mit Vergünstigungen bei Ver-
einsbeiträgen und -angeboten. Ob erfahrener Trainer o-
der Neueinsteiger – wir heißen jeden willkommen, der 
mit Leidenschaft und Herzblut unsere Nachwuchskicker 
begleiten möchte! 

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann melde Dich 
gerne bei uns unter 0171/4185997 oder an sv-blau-
weiss-90-wallwitz@gmx.de und werde Teil unseres 
Teams!  

 

Euer SV Blau-Weiß 90 Wallwitz e.V. – Fußball mit Herz 
und Leidenschaft! 
#SVBWeilWirEtwasBewegen

 

ACHTUNG!
Die Standsicherheitsprüfungen auf den Friedhöfen 
im Pfarrbereich werden am 28. April stattfinden.
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   Alle Infos finden Sie auch 
   unter: www.pfarrbereich-teicha.de
 
Sprechzeiten: im Pfarrhaus Teicha: Dienstag 17:30-18:30 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung
Telefonisch bin ich unter 034606 – 20333 zu erreichen.
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Dienstag 13:00-17:30 Uhr und 
Donnerstag 08:00-12:00 Uhr

Es grüßt Sie und wünscht eine gesegnete Zeit, 
Ihr David Joram, Gemeindepädagoge und Pfarrer

KIRCHENNACHRICHTEN
für das Ev. Kirchspiel Ostrau
mit Ostrau, Mösthinsdorf, Kütten und Drobitz 
sowie die Evangelische Kirchengemeinde Krosigk
mit Krosigk und Kaltenmark

GOTTESDIENSTE
für alle Gemeinden
Sonnabend, 19. April 2025, 22 Uhr, Wettin
für alle Gemeinden in den Pfarrbereichen Wettin, Teicha und 
Ostrau/Krosigk in der Stadtkirche St. Nicolai in Wettin Feier der 
Osternacht mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden

Ostrau
Ostersonntag, 20. April 2025, 10 Uhr Mösthinsdorf
Ostersonntag, 20. April 2025,  14 Uhr 
  mit dem Mösthinsdorfer Heimatchor 

Drobitz
Ostermontag,  21. April 2025,  09.30 Uhr mit Musik 

Krosigk
Ostermontag, 21. April 2025, 11 Uhr  Ostergottesdienst 
     mit Musik

KINDERKIRCHE
Die nächste Kinderkirche findet im Mai statt.

KONFIRMANDEN
Sonnabend, 5. April 2025, von 10 Uhr bis 15 Uhr in Wettin 

FRAUEN
Mittwoch, 16. April 2025, um 15 Uhr im Pfarrhaus in Ostrau 

GEMEINDEFEST
Für alle Gemeinden im Pfarrbereich Ostrau findet unser  
diesjähriges Gemeindefest am Sonntag, 15. Juni 2025 statt. 
Beginn ist um 14 Uhr mit einem Familiengottesdienst und an-
schließendem Kaffee und Kuchen sowie Spiele für die Kinder. 
Um 16 Uhr wird der Mösthinsdorfer Heimatchor ein Konzert 
geben. Danach gibt es einen gemütlichen Ausklang mit Lecke-
rem vom Grill.
Zum Vorbereitungstreffen für dieses Fest lade ich Sie, am  
Donnerstag, dem 10. April 2025, um 19.15 Uhr ins Pfarrhaus 
nach Ostrau ein. Es sind alle herzlich eingeladen, zur prakti-
schen Durchführung des Festes, zur Ideenfindung und als Ver-
tretung der anderen Vereine aus Ostrau und Umgebung die 
auch gerne mitfeiern möchten. Lassen Sie uns gemeinsam für 
ein schönes Gemeindefest sorgen.

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder mit allen Sinnen er-
leben, wie wichtig es ist, Kirche immer neu als lebendige und 
hoffnungsvolle Gemeinschaft zu leben.
Danke auch an die fleißigen Köche, die uns mit vielen leckeren 
Speisen überrascht haben und auch ein großes Dankeschön 
an den Posaunenchor für die musikalische Unterstützung.

MUSIK IM PFARRBEREICH
Posaunenchor im Gemeindehaus in Sennewitz,
jeden Dienstag um 19:00 Uhr

Kirchenchor im Gemeindezentrum Teicha, jeden Montag um 
17:45 Uhr. 

KINDER in der KIRCHE
Herzliche EINLADUNG zum KINDERPFARRHAUS, wie immer 
in Teicha im Gemeindezentrum, dienstags ab 16:00 Uhr.
In den Ferien ist kein Kinderpfarrhaus.

Kinderpfarrhaus MINI
Umbenannt: aus den „Kirchenengeln“ wurde das „Kinder-
pfarrhaus Mini“. 
Jeden 2. Donnerstag (03. April) in den geraden Wochen im 
Gemeindezentrum Teicha, Dorfplatz 19 von 15:45 bis 16.45 
Uhr mit Krabbel- und Kindergartenkindern und ihren Eltern. 
Wir feiern Feste, erzählen Geschichten, sind kreativ, erkunden 
neues … und freuen uns über alle Besucher. 
Weitere Infos und Termine sind unter der Webseite: 
www.pfarrbereich-Teicha.de zu finden

KONFIRMANDEN
Der nächste Konfirmandentag findet statt am:
-  05. April von 10:00 bis 15:00 Uhr in Wettin (Vorbereitung 
 Osternacht)
- 19.04. um 22 Uhr Osternacht in Wettin
Zu den Konfirmandentagen gibt es noch gesondert Einladun-
gen.

Café Plus
„Osterbasteln mit dem Kreativzirkel Teicha“

Immer am 2. Mittwoch im Monat
ab 14:30 Uhr

Kommen Sie doch auch!
Zum offenen Gemeindezentrum Teicha

Am 09. April 2025

Sonstige VERANSTALTUNGEN
Zum Start in den Mai laden wir am Mittwoch, den 01.05. zu 
einer Radtour ein. Wir starten am Gemeindezentrum Teicha 
um 13 Uhr. Jeder bringt etwas mit, für Kaffee ist gesorgt.
Am Samstag, dem 3. Mai findet die inzwischen 4. Pflanzen-
tauschbörse für Gartenpflanzen von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
vor dem Tor des Gemeindezentrums der Kirchengemeinde 
statt.

Programm zum Kulturtag in Teicha
am 12.04.2025
12:00 Uhr Chorkonzert in der Kirche Teicha
13:00 Uhr Dorfrundgang
14:30 Uhr 15 Jahre Kreativzirkel mit Kuchenbasar
  in der Begegnungsstätte
17:00 Uhr    Seniorentheater im Gemeindezentrum
19:00 Uhr     offene Probe und Tanz mit Bridges und 
  Progress im Gasthaus Weise
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OFFENE KIRCHE KROSIGK
Die Kirchengemeinde Krosigk bietet ab Mai jeweils einmal im 
Monat die Möglichkeit zur Einkehr in der Kirche. Wenn Sie das 
Bedürfnis haben hier einen Moment der Stille zu genießen, an 
einen verstorbenen lieben Menschen zu denken, zu beten oder 
eine Kerze anzuzünden, dann kommen Sie gerne. Die Kirche 
wird für Sie jeden 3. Samstag im Monat zwischen 17 Uhr 
und 18 Uhr geöffnet sein! Der 1. Termin ist der 17. Mai 2025.

FRIEDHÖFE
Am 28. April 2025 findet auf den Friedhöfen in Ostrau, Wer-
derthau, Mösthinsdorf, Drobitz und Krosigk die jährliche Stand-
festigkeitsprüfung für die Grabsteine statt.
Die Kirchengemeinden als Friedhofsträger sind gesetzlich 
dazu verpflichtet die Prüfung einmal im Jahr durchführen zu 
lassen.

GEMEINDEKIRCHENRATSWAHLEN
Die Wahlen zu den Gemeindekirchenräten vom Evangelischen 
Kirchspiel Ostrau und von der Evangelischen Kirchengemein-
de Krosigk findet in diesem Jahr im Herbst (September/Okto-
ber) statt. Es werden dafür Gemeindemitglieder gesucht, die 
bereit sind, sich für die Wahl zu den Gemeindekirchenräten 
aufstellen zu lassen.
Wer jemanden dafür vorschlagen möchte, tue dies bit-
te bei den Vorsitzenden der Gemeindekirchenräte Herrn 
Ronny Krimm (Evangelisches Kirchspiel Ostrau) oder Herrn  
Andreas Krebs (Evangelische Kirchengemeinde Krosigk) oder 
bei Pfarrer Christoph Schulz. 
Wenn jemand von sich aus, seine Bereitschaft zur Kandidatur 
erklären möchte, melde er sich bitte ebenso. Es ist eine wichti-
ge Aufgabe, haben Sie Mut, sich zu melden!

Evangelisches Pfarramt Ostrau, Pfarrer Christoph Schulz
OT Ostrau, Karl-Marx-Str. 89, 06193 Petersberg

Tel. 034600-20284

Katholische Gemeinden „St. Josef“ Löbejün, 
„St. Petrus“ Wettin und „St. Michael“ Ostrau

   5. Fastensonntag
Sonntag, 06.04. 09.00 Uhr  Heilige Messe in Löbejün
   Palmsonntag  
Sonntag, 13.04. 09.00 Uhr  Heilige Messe in Wettin
   09.00 Uhr  Heilige Messe in Ostrau
   Gründonnerstag
Donnerstag, 17.04. 16.30 Uhr  Gedächtnisfeier vom 
       Abendmahl des Herrn in 
       Ostrau
   Karfreitag
Freitag, 18.04. 15.00 Uhr  Feier vom Leiden
       Sterben des Herrn 
       in Zappendorf
    15.00 Uhr  Feier vom Leiden 
       Sterben des Herrn 
       in Löbejün
   Ostersonntag
Sonntag, 20.04. 09.00 Uhr  Heilige Messe in Wettin
   09.00 Uhr  Heilige Messe in Ostrau 
   10.30 Uhr  Heilige Messe 
       in Zappendorf
   Ostermontag
Montag, 21.04.  09.00 Uhr Heilige Messe in Löbejün  
   10.30 Uhr  Heilige Messe in 
       Zappendorf

  Weißer Sonntag
Sonntag, 27.04. 09.00 Uhr Heilige Messe in Wettin
  09.00 Uhr Heilige Messe in Ostrau

In diesen unruhigen und ungewissen Tagen und Wochen, die 
vor uns liegen, kann das Wort aus dem Römerbrief eine neue 
und hilfreiche Bedeutung erhalten: „Freut euch in der Hoff-
nung, seid geduldig in der Bedrängnis, beharrlich im Gebet!“ 
(Röm 12,12)

Mit diesem Wort wünsche ich Ihnen 
frohe und gesegnete Ostern. Ihr Pfr. Joh. Werner

    
KIRCHLICHE MITTEILUNGEN FÜR DEN 
PFARRBEREICH HOHENTHURM:
BRACHSTEDT, BRASCHWITZ, HOHENTHURM, 
MASCHWITZ, NIEMBERG, OPPIN, PEIßEN, 
PLÖßNITZ UND ZWEBENDORF
Evangelisches Pfarramt Hohenthurm, Von-Wuthenau-Platz  5, 
06188 Landsberg OT Hohenthurm, 
Telefon und Fax: (034602) 50 111, mobil: 01602680124, 
E-Mail: johannes.thon@pfarramt-hohenthurm.de; 
Gemeindepädagogin Adelheid Ebel, E-Mail: a.ebel@posteo.
de, Telefon: 0345 22604634  oder  0177 5438333

SPRECHSTUNDEN VON PFARRER THON
Hohenthurm: jeden Dienstag, 11 – 13 Uhr im Pfarramt (oder 
nach Vereinbarung)

BÜROZEITEN IM PFARRAMT HOHENTHURM
Dienstag 10 - 13 Uhr
Donnerstag 13 - 16 Uhr
KIRCHENMUSIK IM PFARRBEREICH HOHENTHURM 
Für die kirchenmusikalische Gestaltung von Taufen, 
Trauungen, kirchlichen Feiern zu Jubiläen und Trauerfeiern 
ansprechbar sind:
Frau Kathrin Hauser, Oppin  Tel.: (034604) 21843
Herr Wolfram Föhse, Brachstedt Tel.: 017656795839
Wünschen Sie außer der Orgel noch eine(n) weitere(n) Mu-
siker(in), dann fragen Sie danach den Organisten Ihrer Wahl.

BESONDERES
Liturgische Nacht
Gründonnerstag, 17. April, 19 Uhr, Kirche Zwebendorf

Musikalische Vesper zur Sterbestunde Jesu
Karfreitag, 18. April, 15:00 Uhr, Kirche Niemberg

Osternacht
19. April, 19 Uhr Runde am Feuer, 21 Uhr Gottesdienst, Kir-
che Maschwitz

Familienkirche am Oster-Montag
21. April, 10:30 Uhr, Kirche Braschwitz

Familienkirche in Sietzsch (Theaterprojekt)
16. Mai 17:30 Uhr, Kirche 

GOTTESDIENSTE
Donnerstag 17.04.2025
Zwebendorf  19:00 Uhr (Liturgische Nacht)
Karfreitag  18.04.2025
Niemberg 15:00 Uhr (Musikalische Vesper zur 
       Sterbestunde Jesu)
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Samstag  19.04.2025
Maschwitz  21:00 Uhr (Osternacht)
Ostersonntag  20.04.2025
Brachstedt 08:00 Uhr (mit Osterfrühstück)
Oppin  10:30 Uhr
Niemberg 10:30 Uhr
Peißen  10:30 Uhr
Hohenthurm 09:00 Uhr
Zwebendorf 10:30 Uhr
Ostermontag  21.04.2025
Plößnitz  10:30 Uhr
Braschwitz 10:30 Uhr (Familienkirche)
Sonntag  04.05.2025
Brachstedt 10:30 Uhr
Maschwitz 09.00 Uhr 
Sonntag  11.05.2025
Niemberg 10:30 Uhr
Peißen  14:00 Uhr
Zwebendorf 09:00 Uhr
Sonnabend  17.05.2025
Brachstedt 19:00 Uhr
Maschwitz 09:00 Uhr 
Sonntag 18.05.2025
Oppin  14:00 Uhr

SENIORENKREISE/GEMEINDENACHMITTAGE 
(JEWEILS 14:30 UHR)
Hohenthurm:  15.04.
Zwebendorf:   16.04.
Oppin : 29.04. 
Peißen:  23.04. 
Brachstedt:  25.04.

WAHLEN ZUM GEMEINDEKIRCHENRAT 2025
In diesem Jahr stehen wieder Wahlen zu den Gemeindekir-
chenräten an. Im folgenden werden die Wahltermine in den 
einzelnen Gemeinden aufgeführt. Im Vorfeld werden an alle 
Gemeindeglieder Briefwahlunterlagen verschickt werden. Bis 
zum 18. Mai können Wahlvorschläge eingereicht werden. Bei 
Interesse an einer Kandidatur oder Wahlvorschlägen wenden 
Sie sich gern an Pfarrer Thon (Kontakt oben) bzw. an die Kir-
chenältesten Ihrer Gemeinde.

Wahltermine:
So, 21.9.2025
Niemberg:  11.30-12.30 Uhr
Maschwitz:  15-16 Uhr
So, 28.9.2025
Peißen:   11.30-12.30 Uhr
Braschwitz:  15-16 Uhr
Brachstedt:  17-18 Uhr
So, 5.10.2025
Hohenthurm:  10-11 Uhr
Plößnitz:  11.30-12.30 Uhr
Oppin:   15-16 Uhr
Zwebendorf:  15-16 Uhr

KINDERKIRCHE
In der Schulzeit, donnerstags, 16-17.30 Uhr. Infos über Ge-
meindepädagogin Adelheid Ebel.

FRIEDHÖFE
Bitte denken Sie an die Zahlung der jährlichen Friedhofsunter-
haltungsgebühren für 2025 bei dem jeweiligen Friedhofsträger. 
Vielen Dank!

Evangelisches Pfarramt Hohenthurm


